
innerstädtischen Bereich themenbezogene Be-
reicherungen in den verkaufsoffenen Sonntag
eingebunden sind. So sind Hobbykünstler im
Rathaus und in Fachgeschäften dabei, es gibt
musikalische Schmankerln, Führungen durch
den Stadtkern, durch das Römermuseum und
die Mauritiuskirche und nicht zuletzt haben
sich auch Handwerker wie Steinmetz, Drechs-
ler, Sattler und Tiffany-Glasdesigner im Deut-
schen Hof versammelt.
In der Zeit von14.30 bis 17.00 Uhr sprudelt der
„Weinbrunnen“. Die Güglinger Landfrauen
schenken am Brunnen aus und ergänzen das
kulinarische Angebot der Gastronomie vor Ort 

anlässlich des 15-jährigen Bestehens dieser
Einrichtung beim Tag der Offenen Tür vorge-
stellt.
Wer Lust hat, nicht nur das Römermuseum
am Marktplatz zu besichtigen, sondern auch
zu den Original-Fundstellen aus der Römer-
zeit ins Mittlere Tal zu schlendern, dem wer-
den bei Schwarzkopf-Natursteine besondere
Findlinge aus dem Amazonas-Gebiet gezeigt.
Kurz gesagt: es lohnt sich, am 20. September
in der Zeit von 11 bis 18 Uhr nach Güglingen
zu „Kunst & Kultur“ zu kommen. Die heimi-
sche Geschäftswelt und alle am Geschehen
Beteiligten freuen sich auf Ihren Besuch.

Am 20. September in Güglingen:

„Kunst & Kultur“ - verkaufsoffener Sonntag
Mitgliedsfirmen des Handels- und Gewerbevereins Güglingen sind am Sonntag, 
20. September, wieder einmal präsent und laden zum herbstlichen Bummel in die Stadt-
mitte ein. „Kunst & Kultur“ heißt das Motto - und diesem Slogan werden über 20 Ein-
zelhändler und Dienstleister von 11 bis 18 Uhr ganz bestimmt gerecht.

WG Oberes Zabergäu

10. Kelterfest 
am 19. und 20. September 
Wie in den letzten Jahren lädt die Wein-
gärtnergenossenschaft Oberes Zabergäu
an diesem Wochenende wieder zu ihrem
Kelterfest am westlichen Ortsrand von
Pfaffenhofen ein.

Am Samstag (19.9.) beginnt das Fest um
17.00 Uhr in den Räumlichkeiten der WG,
wo zuvor die Herbstversammlung für die
Mitglieder abgehalten wird. Zur Einstim-
mung auf den bevorstehenden Herbst gibt
es wieder neuen Wein sowie Kartoffel-
und Zwiebelkuchen. 
Die Metzgerei Albrecht Höfle aus Eppin-
gen sorgt an beiden Tagen für die kulina-
rischen Genüsse. 
Dazu probiert man natürlich das aktuelle
Sortiment an Weinen und Sekt der Wein-
gärtnergenossenschaft. 
Fruchtig frischer Riesling, die Qualitäts-
spitzen der Sonderserien, ein Trollinger
rose gekühlt oder eine Lemberger Spätle-
se im Eichenfass gereift. Musikalisch wer-
den Sie am Samstagabend von Bernd 
Casper unterhalten.
Am Sonntag (20.9.) wird um 10.00 Uhr
zum Familiengottesdienst in der Kelter
eingeladen. Singteam und Posaunenchor
der Kirchengemeinde sind mit dabei. 
Ein reichhaltiger Mittagstisch ist ebenso
garantiert, wie ein Büfett an selbst geba-
ckenem Kuchen und Kaffee am Nach-
mittag.   
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Die Geschäftswelt im
Deutschen Hof, in Teilen
der Markt-, Heilbronner
und Eibensbacher Straße
wartet beim verkaufsof-
fenen Sonntag mit be-
sonderen Angeboten auf.
Eine spezielle Übersicht
zu diesen Offerten haben
wir in unserer Rubrik
„Heimische Wirtschaft“
zusammengestellt. 
Bei „Kunst & Kultur“ kann
man davon ausgehen,
dass bei einem Bummel
durch den 

im Deutschen Hof. Edle
Tropfen zum Probieren
schenken die Weingärt-
ner Cleebronn-Güglin-
gen an ihrem Stand aus.
Tanzeinlagen von den
Landfrauen und von Ju-
gendhaus-Gruppen sind
angesagt, dazu werden
Kutschfahrten für Kinder
und ein „Piep-Konzert“
den jüngeren Jahrgän-
gen geboten. „Betreutes
Wohnen“ wird in der
Wohnanlage „Gartacher
Hof“ 

Am 20. September:

„Gartacher Hof“ feiert 15. Geburtstag

Mit einem Tag der Offenen Tür am Sonn-
tag, 20. September wird am „Gartacher
Hof“ in Güglingen der 15. Geburtstag ge-
feiert und in Kombination mit dem HGV-
Event „Kunst & Kultur“ zum Tag der Of-
fenen Tür eingeladen. 
Ab 14.30 Uhr erwartet die Besucher im Pa-
villon der Betreuten Seniorenwohnungen
ein kleines Eröffnungskonzert.  

Dann gibt es Kaffee und Kuchen und einen

kleinen „Bazar“ mit selbst gebastelten Din-

gen, die allesamt von den Bewohnern des

„Gartacher Hofes“ im wahrsten Sinne des

Wortes handgefertigt worden sind. 

Hausleiterin Doris Pfeffer und die Bewoh-

ner/-innen freuen sich auf Ihren Besuch!



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 18. September, Frau Elfriede Schneider, Wil-

helmstraße 33, zum 83.

Am 20. September, Herrn Johannes Israel, Hum-

melberg 6, zum 81.

Am 22. September, Frau Heidi Thurner, Bad-

straße 5, zum 71.

Am 23. September; Herrn Erwin Trinkner, Ler-

chenweg 8, zum 77.

Frauenzimmern
Am 18. September, Frau Lydia Jerke, Cleebron-

ner Straße 3, zum 71.

Eibensbach
Am 23. September, Frau Ilse Müller, Michaels-

bergstraße 14, zum 76.

Pfaffenhofen
Am 20. September, Herrn Fazli Cetinkaya,

Hauptstraße 7, zum 76.

Am 22. September, Frau Ingeborg Weiß, Im

Häsle 24, zum 81.

Weiler
Am 21. September, Frau Ingeburg Steinecke,

Rosenstraße 11, zum 74.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht

in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-

ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18

Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-

trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,

Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. 

An diesen Tagen ist der Notdienst für das Obere

Zabergäu wie bisher unter Tel. 01805/960096

zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-

praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus

Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-

plätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montagfrüh, 7 Uhr sowie an

Feiertagen besetzt. 

Telefonisch ist sie unter der bisherigen Nummer

0180/909190 und unter der Nummer

07142/7779844 zu erreichen.

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen - Standort Krankenhaus

Brackenheim - zur Verfügung. Rufnummer 

19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). An den

Werktagen (montags ab 7 Uhr bis freitags 18

Uhr) werden die Patienten auch weiterhin durch

die Ärzteschaft des Notdienstbereichs Unteres

Zabergäu versorgt. Dieser Notdienst ist wie bis-

her unter der Telefon-Nummer 01805/909190

zu erreichen.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 18. September 
Neckar-Apotheke, Lauffen,
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Samstag, 19. September 
Mozart-Apotheke, Nordheim,
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Sonntag, 20. September 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld,
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Montag, 21. September 
Wackersche Apotheke, Lauffen,
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Dienstag, 22. September 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach,
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Mittwoch, 23. September 
Stadt-Apotheke Güglingen,
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Donnerstag, 24. September 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Freitag, 25. September 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim,
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 20. September
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061; 
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:
0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, nach Dienst Tel. 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19 222 erfragen.

Euro-Notruf  112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19 222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16
Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr.. 8.00 - 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 - 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,Tel.
07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag, 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Verein-
barung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/ 9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 - 18 Uhr
mittwochs 14 - 18 Uhr
donnerstags 16 - 19 Uhr
freitags 14 - 18 Uhr
samstags 11 - 18 Uhr
sonntags 11- 18 Uhr
feiertags 11 - 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat
um 15 Uhr Öffentliche Führung

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag - Donnerstag von 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 - 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs: kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle 
17.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen - Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

Was ist sonst noch los?
Am vergangenen Montag hat das neue

Schuljahr begonnen - ab diesem Wochenen-
de wird es nun „Ernst“ für alle Schulan-
fänger. 
Wie in den vergangenen Jahren haben unse-
re Schulleiter darauf geachtet, dass die ABC-
Schützen ihren Schulanfang ein paar Tage
später haben als diejenigen, die das Ganze
schon mindestens ein Jahr lang kennen.

Zur Einschulung - dieser Termin ist ja mitt-
lerweile im Kreise der Familien von Erstkläss-
lern und deren Verwandtschaft zu einem
„Event der besonderen Art“ geworden - lädt
die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen zu einem Schulanfänger-Gottesdienst in
die „Mauritiuskirche“ ein. Genauere Daten
dazu finden Sie bei den Kirchlichen Nach-
richten. 
Bei den Schul-Nachrichten lesen Sie, wie
sich der erste Schultag nach dem Gottes-
dienst gestaltet.
Die Landfrauen Leonbronn sind von Freitag

bis Sonntag auf Reisen.
Die Jugendfußballer des TSV Güglingen füh-

ren am Samstag eine Altpapier- und Karto-
nagensammlung in Güglingen (ohne Stadt-
teile) durch.
Die Weingärtnergenossenschaft Oberes Za-

bergäu lädt am Samstag und Sonntag zum
10. Kelterfest in die Kellerei am westlichen
Ortsrand von Pfaffenhofen ein. 

Wir haben dafür die eine Spalte der Titelsei-
te reserviert, um alles zu diesem Fest ankün-
digen zu können.
Bei der Evangelischen Kirchengemeinde Za-

berfeld wird am Sonntag eine „Kirche im
Grünen“ veranstaltet.

Der Handels- und Gewerbeverein Güglin-
gen lädt am Sonntag zu seinem verkaufsof-
fenen Sonntag namens „Kunst & Kultur“ ein. 
Wir haben die Titelseite mit Informationen
belegt und verweisen zudem auf die Rubrik
„Heimische Wirtschaft“ in dieser RMZ-Aus-
gabe. Dort lesen Sie, wer sich an diesem Tag
der Offenen Tür beteiligt und welche Pro-
grammangebote wo gemacht werden.
Die Ortsvereine Güglingen und Zaberfeld im

Schwäbischen Albverein haben sich für
kommenden Sonntag wieder zusammenge-
tan und eine gemeinsame Tageswanderung
in ihren „Fahrplan“ geschrieben.

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213

Broschüre gibt Auskunft:

Neuregelungen beim
Versorgungsausgleich
Ab 1. September 2009 treten Neuregelungen
zum Versorgungsausgleich in Kraft, die zum Teil
erhebliche Auswirkungen auf spätere Renten-
zahlungen haben, teilt die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg mit.
Besonders betroffen sind Ehepaare oder auch
eingetragene Lebenspartnerschaften, die ver-
schiedenen Versorgungssystemen angehören,
beispielsweise der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, der Beamtenversorgung oder einer be-
rufsständischen Versorgung. 
Aber auch für Rentner besteht Aufklärungsbe-
darf. Für Neufälle wird das sogenannte „Rent-
nerprivileg“ abgeschafft: Das bedeutet, die
Rentenzahlung wird nach der Scheidung sofort
gekürzt, auch wenn der geschiedene Ehegatte
noch keine Rente bezieht. Die bisherigen Här-
teregelungen werden erweitert, davon können
auch bereits geschiedene Rentner profitieren. 
So kann die Rente ungemindert gezahlt werden,
wenn der begünstigte geschiedene Ehegatte
verstorben ist und maximal 36 Monate Rente
bezogen hat. 
Bisher war eine Rückübertragung abgetrennter
Rententeile nur unter engeren Voraussetzun-
gen möglich. 
Auch die Zahlung einer Hinterbliebenenrente
aus der Versicherung des Verstorbenen steht der
Rückübertragung nicht mehr im Weg. Die un-
gekürzte Rente wird allerdings nur auf Antrag
gezahlt.
Mehr Informationen zum neuen Versorgungs-
ausgleich enthält die Broschüre der Deutschen
Rentenversicherung „Versorgungsausgleich:
Das neue Recht“. 
Sie informiert über die neuen Regelungen, er-
läutert Übergangsregelungen und gibt Hinwei-
se, was vom alten Recht bestehen bleibt. 
Bestellt werden kann die Broschüre telefonisch
unter der Nummer 0721/82523888, über E-
Mail (presse@drv-bw.de) oder steht als
Download über das Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de zur Verfügung.
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Termine

Freitag, 18. 9.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen - Schulanfängergottesdienst
Freitag, 18. 9. bis 
Sonntag 20. 9.: Landfrauen Leonbronn - „Leonbronner LandFrauen auf Reisen“
Samstag, 19. 9: TSV Güglingen - Altpapiersammlung in Güglingen (ohne Stadtteile)
Samstag, 19.9. und 
Sonntag 20. 9: WG Oberes Zabergäu - 10. Kelterfest
Sonntag, 20. 9.: Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld - Kirche im Grünen

Handels- und Gewerbeverein Güglingen - Kunst & Kultur - Verkaufsof-
fener Sonntag
„Gartacher Hof“ Güglingen - 15 Jahre Betreutes Wohnen - Tag der Offe-
nen Tür
Schwäbischer Albverein Güglingen und Zaberfeld, Tageswanderung



Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Raus ins Grüne:  
Naturerlebnistag am Naturparkzentrum
Am Sonntag, 20. September, findet von 11.00

Uhr bis 18.00 Uhr ein großer Naturerlebnistag

für Jung und Alt rund um das Naturparkzentrum

Stromberg-Heuchelberg in Zaberfeld statt. Als

Angebot der Information, des sinnlichen und

praktischen Erlebens und Erfahrens, als kom-

munikativer Ort der Zusammenkunft für Be-

wohner und Besucher des Naturparks. Mitten

im Naturpark, mitten in der Natur soll durch den

Naturerlebnistag das Thema Natur und Heimat

mit einem bunten Strauß an Info- und Mit-

machangeboten von Akteuren aus der gesam-

ten Region erlebbar werden. Die ganze Bevöl-

kerung ist herzlich eingeladen. 

Am Naturerlebnistag besteht die Möglichkeit

zum kostenlosen Besuch der Erlebnisschau im

Naturparkzentrum. 

Von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr erwarten die Besu-

cher an Ständen und Stationen vielfältige natur-

kundliche und naturpädagogische Angebote,

vom Baumklettern bis zum Steinhauerworkshop,

von der Greifvogelvorführung bis zur Malwerk-

statt für Kinder, vom Bau einer Trockenmauer

bis zum Wengerter-Golf. Seifenkugeln formen,

Basteln mit Naturmaterialien, Motorsägenvor-

führungen, Wanderberatung durch den Albver-

ein, Pirschpfad, Sinnesparcours, Herstellung

von Kräutersalzen ... da ist für Naturliebhaber

jeden Alters etwas dabei. 

Das Angebot richtet sich ganz besonders auch

an Familien und Kinder.

Weitere Infos sind im Internet auf der Website

des Naturparks unter www.naturpark-strom-

berg-heuchelberg.de erhältlich. Am Naturpark-

zentrum und an den Rathäusern der Mitglieds-

gemeinden liegen Flyer zur Veranstaltung aus.

Die Bewirtung erfolgt durch das benachbarte

Wirtshaus am See. Grillforellen aus dem Kraich-

tal und eine Apfelsaftverkostung vom Saftwa-

gen Sternenfels runden das Angebot ab.

Der Naturerlebnistag ist Bestandteil der Aktion

„Kulturlandschaft des Jahres“, die im Frühjahr

2009 vom Schwäbischen Heimatbund initiiert

wurde. 

Die Region Stromberg-Heuchelberg-Zabergäu

wurde als erste württembergische Landschaft

zur Kulturlandschaft des Jahres ausgerufen. 

Der Schwäbische Heimatbund will mit dieser

Aktion gemeinsam mit dem Naturpark Strom-

berg-Heuchelberg und weiteren Partnern die

Öffentlichkeit für Landschaft und Heimat sen-

sibilisieren, Begeisterung für die Vielfalt und

den Reichtum der Region wecken und für die

Bewahrung und Pflege der Landschaft werben. 

Programmablauf:
11.00 Uhr: Eröffnung durch Andreas Felchle,

Naturparkvorsitzender, und Fritz-Eberhard

Griesinger, Vorsitzender des Schwäbischen Hei-

matbundes. 

Musikalische Umrahmung durch den Jagdhorn-

bläserkreis Stromberg

13.00 Uhr und 15.30 Uhr: Führungen mit Na-

turparkführer Michael Wennes: „Wälder, Wein,

Wiesen, Wasser - die Landschaftselemente des

Naturparks“

14.00 Uhr: Märchenwanderung mit Märchen-

frau Nana Avingarde

12.00 Uhr bis 17.00 Uhr Planwagenfahrten

Appell der Unfallkasse Baden-
Württemberg (UKBW): 
Autofahrer nehmt Rücksicht auf Schulan-
fänger 
Zum Schuljahresbeginn 2009 appelliert die

UKBW an alle Autofahrer, besonders vorsichtig

und vorausschauend zu fahren und „immer mit

unbedachtem Verhalten der Kinder zu rechnen“,

so der Vorsitzende der Geschäftsführung der

UKBW Manfred Hagelstein.

Vor allem geht es Hagelstein um die Sicherheit

für Erstklässler: „Für viele ABC-Schützen ist der

Schulweg oft der erste Weg, den sie allein be-

wältigen. Schon das ist bei all’ dem Neuen, das

die Kinder zu verarbeiten haben eine starke An-

forderung. Der Straßenverkehr ist für die Klei-

nen nur ein Stressfaktor von vielen“, wirbt Ha-

gelstein um Verständnis für die jüngsten

Teilnehmer im Straßenverkehr.

Die Unfallzahlen zeigen, wie begründet die

Sorge ist. Rund 17.000 Schulwegeunfälle wur-

den der UKBW als der Trägerin der gesetzlichen

Schülerunfallversicherung in Baden-Württem-

berg im letzten Jahr gemeldet. Dabei starben 10

Schüler/-innen.

Vor allem im Einzugsbereich von Schulen und
in Wohngebieten sollten die Autofahrer deut-
lich langsamer fahren als sonst. Autofahrer
müssen immer damit rechnen, blitzschnell auf
die Bremse treten zu müssen - gerade in der
Nähe von Bushaltestellen, wo Autofahrer des-
halb nur im Schritttempo fahren sollten. „Las-
sen Sie laufende und spielende Kinder auf dem
Gehweg nicht aus den Augen und geben Sie
ihnen durch langsames Heranfahren mehr Si-
cherheit am Zebrastreifen“, rät Hagelstein. 
Erwachsene sollten Kinder weder überschätzen
noch überfordern. So können Kinder Entfernun-
gen im Straßenverkehr häufig nicht richtig ein-
schätzen und laufen deshalb auch dann auf die
Straße, wenn Autos nahen. Eltern sollten das
bedenken, wenn sie mit ihren Kindern den
Schulweg üben. Denken Sie auch an helle Klei-
dung in der dunklen Jahreszeit - am besten mit

Reflektoren. Bei der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg sind alle Schülerinnen und Schüler in
Baden-Württemberg gesetzlich unfallversi-

chert - in der Schule und auf dem Weg zur und

von der Schule nach Hause. Die UKBW ist Part-
ner bei „GIB ACHT IM VERKEHR“ und beteiligt
sich mit zahlreichen Aktionen zum Schulbeginn

aktiv für mehr Verkehrssicherheit auf den Stra-

ßen in unserem Land.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

SWR 1 Pfännle on Tour in Lauffen - Kulina-
rischer Genuss - radikal regional 
Schlemmen und genießen war angesagt beim

SWR 1 Pfännle Gastspiel in Lauffen am vergan-

genen Sonntag. Gern ließen sich darauf Tausen-

de von Besuchern ein, auch wenn manchem die
Auswahl angesichts des vielseitigen und fanta-

sievollen kulinarischen Angebots sichtlich

schwer viel. An unserem Infostand zeigten wir
den Besuchern, welche kulturellen Leckerbissen

die Neckar-Zaber Region zu bieten hat. Ob Kul-

tur in historischem Ambiente oder zünftiges

Weinfest, in unserem Veranstaltungskalender

fand jeder seine Herbst-Highlights. Dem Anlass
entsprechend wurden auch unser Gastronomie-

verzeichnis und die Besentermine stark nach-

gefragt.

Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Ge-

schäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Ehmets-

klinge, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/884815. 

Internet: www.naturpark-stromberg-heuchel-

berg.de; E-Mail: info@naturpark-stromberg-

heuchelberg.de

Mitteilungen des Landratsamts
Heilbronn
Trennung - ja oder nein? Seminar für Eltern
Trennung oder Scheidung vom Partner gehören

mit zu den problematischsten und belastends-

ten Lebenssituationen. Hilfe und Unterstützung

bietet ein Seminar der Beratungsstelle für Fa-

milie und Jugend des Landratsamtes Heilbronn

und der Beratungsstelle für Familie und Erzie-

hung der Stadt Heilbronn, das am 5. Oktober

2009, 19:30 Uhr, im Landratsamt beginnt und

sich über fünf Abende erstreckt. Verschiedene

Referenten beleuchten die psychischen, recht-

lichen, wirtschaftlichen und sozialen Aspekte

von Trennung oder Scheidung. Auf die Folgen

für die Kinder wird besonders eingegangen.

Neben den Sachinformationen kommen auch

Erfahrungsberichte und der Austausch unter-

einander nicht zu kurz. Ziel der Veranstaltungs-

reihe ist es, die eigene Situation klarer zu er-

kennen und mit psychischen Belastungen

besser fertig zu werden. Die Teilnehmerzahl ist

auf 30 begrenzt.

Anmeldungen nimmt die Beratungsstelle für

Familie und Jugend im Landratsamt Heilbronn,

Telefon 07131/994-338, entgegen. Das Seminar

findet jeweils montags im Medienraum des

Kreismedienzentrums im Landratsamt statt.

(Zugang über den Eingang Zulassungsstelle).

Letzter Seminartag ist der 16. November 2009.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

„ARGE“ am 23. September geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung bleibt

die Arbeitsgemeinschaft für die Agentur für Ar-

beit Heilbronn und den Landkreis Heilbronn

(ALH) im Neckarturm, Bahnhofstr. 1 in Heil-

bronn am Mittwoch, dem 23. September 2009

geschlossen.

BiZ & Donna - Die
Veranstaltungsreihe für Frauen
Am 24. September zum Thema:
„Zeitmanagement - die Zeit im Griff oder im
Griff der Zeit“
Für jeden Menschen ist an jedem Tag die glei-

che Zeit vorhanden. Viele haben jedoch das Ge-

fühl zu wenig Zeit für die wichtigen Dinge im

Leben zu haben. Ein selbstbewusster Umgang

mit der Zeit verschafft den Überblick im vielsei-

tigen Arbeitsablauf und gibt Sicherheit im Ta-

gesgeschehen. Somit hilft ein gutes Zeitmana-

gement nicht nur Zeit zu gewinnen, sondern

auch die wichtigen Aufgaben zu erledigen.

Im Workshop am Donnerstag, dem 24. Septem-

ber, von 9 bis 11 Uhr zeigt Angelika Hübner, Eu-

ropean Business Coach, einige Instrumente auf,

durch die man mit wenig Aufwand die Zeit bes-

ser handhaben kann. Die Zahl der Plätze ist be-

grenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Interessierte können sich per Mail unter Heil-

bronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.

Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet

immer am letzten Donnerstag im Monat im Be-

rufsinformationszentrum (BiZ) in der Agentur

für Arbeit Heilbronn statt. 
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Stadtführung in Güglingen
Am Sonntag, 20. September, lädt Horst Sei-

zinger im Rahmen des verkaufsoffenen Sonn-

tags „Kunst und Kultur“ zu einer Stadtführung

durch die historische Innenstadt von Güglingen

ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Marktplatz

vor der Kirche. Die Führung dauert 1 Stunde und

kostet 3 € pro Person. Info und Anmeldung bei

Herrn Seizinger, Tel./Fax. 07135/16667

Lauffen zweifach erleben - historisch oder
märchenhaft?
Ein ganz besonderes Angebot erwartet Sie in

Lauffen am Sonntag, 20. September. Alle „Gro-

ßen“ sind eingeladen, das historische „Städtle“

mit Frau Täschner zu erkunden. Zur gleichen

Zeit machen die „Kleinen“ eine Märchen-Wan-

derung und lauschen an historischen Orten

(Museum im Klosterhof, Regiswindiskirche und

Salierburg) spannenden Geschichten von Prin-

zen und Prinzessinnen. Zum Abschluss der Mär-

chenführung gibt es Hirsebrei und Früchtemus.

Treffpunkt ist für alle um 14 Uhr beim Kiespark-

platz unterhalb der Regiswindiskirche. Beide

Führungen dauern ca. 2 Stunden. Die Stadtfüh-

rung kostet 4 €/Person, die Märchen-Wande-

rung 2 €/Kind und 4 €/Erwachsene. Die Führun-

gen finden ab 10 angemeldeten Personen statt.

Anmeldung über die Tourist-Information Ne-

ckar-Zaber, Tel. 07135/933525. Infos Heide

Böhner, Tel. 07133/12798 und Andrea Täschner,

Tel. 07133/17593.

Holunder - schwarz, rund, und gesund
Geschichten und Rezepte zum Holunder prä-

sentiert Annette Pfeiffer am Mittwoch, 23.
September von 14 bis 16.30 Uhr. Dazu gibt es

Infos über Fundorte und Erkennungsmerkmale.

Treffpunkt ist am Parkplatz Stockheimer Wald

beim Trimm-Dich-Pfad. Kosten 5 €/Person. Info

und Anmeldung Annette Pfeiffer, Naturpark-

führerin, mobil: 0175/552788.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner

Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/93

3525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-

zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-

rismus.de. ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, Di., - Fr., 9 - 18

Uhr, Sa., 10 - 13 Uhr.

Die Standesämter melden
Güglingen
Eheschließungen
Am 9. September 2009 in Güglingen; Bernd

Hutzenlaub und Fatima Stengel, beide wohn-

haft in Güglingen, Neuweiler 7

Am 9. September 2009 in Güglingen; Alexander

Maier und Galina Losic, beide wohnhaft in Güg-

lingen-Frauenzimmern, Wettegasse 13;

Am 10. September 2009 in Güglingen; Paul

Klaus und Anna Gergert, beide wohnhaft in

Güglingen-Eibensbach, Schlehenweg 6.

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll nicht einkaufen!

Bürgermeister Klaus Dieterich sprach in einer

kleinen Feierstunde von einem seltenen Ereignis,

wenn man 40-jähriges Jubiläum feiern könne und

dankte für die gute Zusammenarbeit. Ihre aufge-

schlossene und liebenswerte Art und die Bereit-

schaft, auch zu manchmal unkonventionellen

Zeiten für die Bevölkerung da zu sein, habe sie

nicht nur bei den Einwohnern, sondern auch im

Kollegenkreis sehr beliebt gemacht. Sie sei - so

flocht Hauptamtsleiterin Doris Schuh ein - erst

vor kurzem als „Perle des Rathauses“ bezeichnet

worden.

Mit einem Blumengebinde, einem Geschenk und

der Urkunde des Ministerpräsidenten von Baden-

Württemberg bedankte sich das Stadtoberhaupt

bei Annerose Sachsenheimer.

Im Namen der Belegschaft schloss sich Personal-

ratsvorsitzender Lothar Kämpf den Dankesworten

an und überreichte zusammen mit Thomas Koh-

ler ein Präsent und einen Wellness-Gutschein.

Annerose Sachsenheimer seit
40 Jahren im Güglinger
Rathaus
Der 15. August 1969 war ein „Glückstag“ für das
Rathaus in Güglingen. An diesem Tag hat Anne-
rose Sachsenheimer, die seinerzeit noch Heidin-
ger hieß, nach dem Abschluss der Realschule
ihren Dienst angetreten. Jetzt konnte sie im Krei-
se der Kolleginnen und Kollegen ihr 40-jähriges
Arbeitsjubiläum feiern. Der Umgang mit Men-
schen ist ihr von Anfang an gelegen - und so wun-
dert man sich nicht, dass sie auch nach vier Jahr-
zehnten im Einwohnermeldeamt und im
Standesamt den Kontakt zur Bevölkerung genau-
so schätzt wie am ersten Tag. Waren die Aufga-
ben in der überschaubaren Belegschaft 1969
noch vielfältiger als heute, so haben sich die Zu-
ständigkeitsbereiche enorm gewandelt. Die Ar-
beitsintensität ist aber nicht geringer geworden.
Vor 40 Jahren ging es um An- und Abmeldungen,
um die Beurkundung von Geburten, Eheschlie-
ßungen und Sterbefällen, um die Beantragung
von Sozialhilfe oder neuen Personal-Ausweisen
und Reisepässen. Heute sind die Aufgabenfelder
gegliedert - Einwohnermeldeamt und Standes-
amt ist aber nach wie vor in Verantwortung von
Annerose Sachsenheimer geblieben. Gerade bei
den standesamtlichen Geschäften sind mittler-
weile auch Eheschließungen dazu gekommen. Da
sich die Brautleute im Güglinger Rathaus aussu-
chen können, von wem sie getraut werden möch-
ten, ist sie „eine gefragte Adresse“.
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Am Tag des Offenen Denkmals:

Archäologische Freilichtanlage offiziell eingeweiht
„Vollauf zufrieden“ sind Bürgermeister Klaus Dieterich und der Leiter des Römermuseums, Enrico
De Gennaro, mit dem Tag des Offenen Denkmals in Güglingen. Der bundesweit inszenierte „Erin-
nerungstag“ wurde dazu genutzt, die archäologische Freilicht-Anlage im Gebiet
„Ochsenwiesen/Steinäcker“ offiziell ihrer Bestimmung zu übergeben. Trotz des Überangebotes an
Festivitäten jeglicher Art konnten rund 400 Besucher auf der Anlage im Gelände-Dreieck zwischen
Ochsenwiesenstraße und Emil-Weber-Straße gezählt werden.

Zur Einweihung waren rund 100 Gäste gekommen. Sie erfuhren von Bürgermeister Klaus Dieterich,

dass man auf geschichtsträchtigem Boden zu einem wichtigen Ereignis eingeladen habe. „Tausende

Besucher haben zusammen mit der Fachwelt bestätigt, dass wir seit April 2008 ein tolles Römermu-

seum haben“. Jetzt würde die Fundlandschaft im Gebiet „Ochsenwiesen-Steinäcker“ als zweites Stand-

bein zum Museum ihrer Bestimmung übergeben.

Große Anstrengungen seien unternommen worden, um die römische Besiedlung von Güglingen an

den Original-Fundstellen in den Blickpunkt zu rücken. Dieterich dankte Museumsleiter Enrico De Gen-

naro für seine Ideen, die von den Handwerkern in die Tat umgesetzt worden sind. „Wir danken auch

Dr. Elisabeth Schömer aus Brackenheim und Dr. Dietrich Wintterlin für großzügige Unterstützung bei

der Gestaltung der archäologischen Freilichtanlage“ strich das Stadtoberhaupt heraus und überreich-

te Dr. Wintterlin die Nachbildung eines römischen Öl-Lämpchens. Dr. Schömer war am Einweihungs-

tag verhindert - sie wird aber das gleiche Geschenk überreicht bekommen.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN



Erdgas-Netz wird erweitert
In der vergangenen Woche wurde das Erdgas-
Netz in Güglingen erweitert. Vom Übergabe-
Punkt Lindenstraße beim Feuerwehr-Geräte-
haus wurde der Leitungskanal parallel zur
Ochsenwiesenstraße gelegt.

Ein Bautrupp der Firma Leonhard Weiss (Bad
Mergentheim) ist im Auftrag der MVV-Energie
AG (Mannheim) dabei, die 400 Meter lange Lei-
tung mit einem Durchmesser von 225 Millime-
ter in Richtung Gewerbegebiet „Burgweg“ in
den Boden zu bringen, damit dort das „Werk II“
der Firma Layher mit Erdgas versorgt werden
kann.
Die Arbeiten sollen bis zum 25. September ab-
geschlossen sein. Die Verkehrsteilnehmer in der
Ochsenbacher Straße werden um vorsichtige
Fahrweise gebeten.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 22. September, um 14:30 Uhr.
„Herbstanfang“ 
15 Jahre Gartacher Hof
Am Sonntag, den 20.09.09, feiern wir 15 Jahre
Gartacher Hof. Beginn ist um 14:30 Uhr mit
einem kleinen Eröffnungskonzert. Danach gibt
es Kaffee, selbst gebackenen Kuchen und ver-
schiedene Getränke. An einem kleinen Ver-
kaufsstand können Sie gestrickte und gebastel-
te Sachen, die liebevoll von den Bewohnerinnen
des Gartacher Hofs angefertigt wurden, erwer-
ben. Am Infostand der Diakonie können Sie sich
über die Pflege und Betreuung zu Hause infor-
mieren. 
Ab 15:30 Uhr kann die Wohnanlage besichtigt
werden. Für die Kinder haben wir natürlich auch
eine kleine Überraschung bereit. Also nichts wie
hin zum 15 jährigen Jubiläum und Tag der of-
fenen Tür am Sonntag, dem 20.09.09!

PAVILLON
Gartacher Hof

Enrico De Gennaro gab anschließend eine kurze
Einführung in die neu gestaltete Anlage. Die Be-
schilderung des neuen Stadt-Leitsystems weise
den Weg von der Stadtmitte bis zur Emil-
Weber-Straße. Danach könne man an sieben
Informationstafeln vieles über den Mithras-
Kult und seine Weihegrade erfahren, ehe man
an die Rekonstruktion dieses Heiligtums und
einen Brunnen gelange, der im Siedlungsgebiet
gefunden worden ist. Dazu hat man frühere
Straßenführungen samt Fragmenten der Strei-
fenhaus-Bebauung rekonstruiert. Schautafeln
bekunden, was die Fachleute aus der Zeit des 2.
und 3. Jahrhunderts gefunden und dokumen-
tiert haben.

Badegast Nummer 50.000 
begrüßt
Der 9.9.2009 war für Melanie Ott und ihre bei-
den Töchter Larissa und Annika kein schlechter
Tag. Sie machten sich am Nachmittag nach
Güglingen ins Freibad auf - und wurden am Ein-
gang von Bauamtsleiter Edwin Gohm und Ba-
demeister Jürgen Keller überrascht.
„Sie sind der 50.000. Besucher in der Badesai-
son 2009“, gab Edwin Gohm zu verstehen und
überreichte einen Gutschein für eine Jahresba-
dekarte in der Saison 2010.
Melanie Ott kommt seit neun Jahren regelmä-
ßig nach Güglingen ins Freibad und hat sich die-
ses Jahr erstmals „nur für eine Zehner-Karte“ ent-
schieden. Jetzt können sie sich auf die nächs-te
Badesaison freuen und dann den Gutschein für
eine Jahreskarte einlösen.

Rund 4,5 Hektar Fläche sind archäologisch untersucht. Man geht aber davon aus, dass der römi-

sche Siedlungskern in Güglingen etwa 10 Hektar groß gewesen ist. So wird vermutet, dass sich

dieser Vicus auch südlich der Ochsenwiesenstraße im Bereich des landwirtschaftlichen Anwesens

Lindenhof fortsetzt. 

„Das Kapitel ist sicher noch nicht abgeschlossen. Eventuell dürfen wir noch weitere Überraschun-

gen erleben“, gibt sich der Museumsleiter zuversichtlich. Letztlich hofft der Museumsleiter dar-

auf, dass einer seiner Vorschläge dazu beitragen kann, die graue Betonwand des Bauhof-Gebäu-

des mit einer Fotomontage so zu gestalten, dass eine perfekte Abrundung der archäologischen

Freilicht-Anlage verwirklicht werden kann.

„Wir sind noch nicht ganz fertig“, schloss der

Bürgermeister seine Begrüßungsrede ab. Im Ge-

meinderat müsse noch die endgültige Entschei-

dung getroffen werden, in welcher Form die

graue Betonmauer des städtischen Bauhofes an

der Westseite der Freilichtanlage gestaltet wer-

den kann. Nicht zuletzt hänge dies von den Kos-

ten für diese Gestaltungsmaßnahme ab.
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Es ist eigentlich kein „runder“ Geburtstag, aber es soll nicht verschwiegen werden, dass es die

Betreuten Wohnungen am „Gartacher Hof“ in Güglingen gibt. Doris Pfeffer als Leiterin dieser

Einrichtung möchte mit einem Tag der Offenen Tür am Sonntag, 20. September, diesen Geburts-

tag feiern und in Kombination mit dem HGV-Event „Kunst & Kultur“ zum Tag der Offenen Tür

einladen. Ab 14.30 Uhr erwartet die Besucher ein kleines Eröffnungskonzert. Dann gibt es Kaf-

fee und Kuchen und einen kleinen „Bazar“ mit selbstgebastelten Dingen, die allesamt von den

Bewohnern des „Gartacher Hofes“ im wahrsten Sinne des Wortes handgefertigt worden sind.

Der „Gartacher Hof“ in Güglingen ist mit seinen 18 betreuten Wohnungen und augenblicklich

20 Bewohnerinnen und Bewohnern eine Einrichtung, die man sich eigentlich nicht mehr weg-

denken kann. Gewissermaßen in einer Vorreiterrolle hat die Stadt Güglingen mit der Diakonie-

und Sozialstation Brackenheim-Güglingen in der erweiterten Stadtmitte eine Möglichkeit für äl-

tere Menschen geschaffen, nicht an den Rand abgeschoben zu werden, sondern nach wie vor

am Geschehen teilnehmen zu können.

Von 1994 bis 2006 wurde diese städtische Einrichtung von Renate Wegner betreut und liebe-

voll aufgebaut. Seit November 2006 hat Doris Pfeffer im Namen der Diakonie die betreuenden

Aufgaben übernommen.

Dabei geht es ja nicht nur um die Zurverfügungstellung von Wohnraum. Im „Gartacher Hof“ wer-

den von Doris Pfeffer wöchentlich wiederkehrende Angebote für die Bewohner gemacht. Dar-

über hinaus ist sie bei Hilfsmaßnahmen, bei der Nachbarschaftshilfe und leichter Pflege vermit-

telnd tätig, kümmert sich von montags bis freitags in der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr um die

Belange ihrer „Schützlinge“ und hat natürlich ein offenes Ohr für alle Sorgen und Nöte der Men-

schen im Gartacher Hof.

Damit Abwechslung in den Alltag kommt, werden montags und freitags Teestunden von 10 bis

11 Uhr im Pavillon veranstaltet. Dabei wird gebastelt, erzählt und manchmal auch gekocht. In

den Wintermonaten wird mittwochs von 9.30 bis 11.00 Uhr Musik mit der Veeh-Harfe gemacht,

unter der Leitung von Renate Wegner.

Von Anfang an ist aber der „Dienstags-Treff“ für alle Seniorinnen und Senioren von Güglingen

und Umgebung der „Renner“ beim unterhaltenden Teil. Jede Woche kann man ab 14.30 Uhr dazu

kommen, wenn wechselnde Programme geboten, gespielt, erzählt und gesungen wird. „Feiern,

Essen, Singen und Lachen - da sind alle gerne dabei,“ weiß Doris Pfeffer zu berichten.

Jetzt geht es also an die Geburtstagsparty. Am Sonntag, 20. September, ab 14.30 Uhr im „Gar-

tacher Hof“ im Pavillon der Betreuten Seniorenwohnungen beim Festplatz an der Weinsteige in

Güglingen.

verschleppt. Seine Freunde brechen auf, um ihn

zu befreien. Der Film hat keine Altersbegren-

zung, wird aber ab 7 Jahre empfohlen. Er läuft

94 Minuten und kostet 3,50 Euro Eintritt.

Um 17.00 Uhr: „Harry Potter und der Halb-

blutprinz“

Voldemorts Macht schließt sich immer enger

um die Welt der Zauberer - sogar in Hogwarts

ist man nicht mehr so sicher wie früher. Zusam-

men mit Schulleiter Dumbledor sucht Harry

nach Strategien, um die Gefahr abzuwenden. 

Unterdessen haben die Schüler noch ganz an-

dere Probleme: In den Mauern der Burg spielen

die Teenager-Hormone verrückt. Harry fühlt

sich immer stärker zu Ginny hingezogen - doch

Mobiles Kino am 25. September
Nach der Sommerpause kommt das Mobile Kino
mit drei aktuellen Filmen in den Saal der Her-
zogskelter nach Güglingen und hat folgendes
zu bieten:
Um 15.00 Uhr: „Ice Age 3 - die Dinosaurier
sind los“
Als sich Nachwuchs bei den Mammuts Manny
und Ellie ankündigt, fühlt sich Faultier Sid aus-
gegrenzt und möchte eine eigene Familie grün-
den. Als er ausgerechnet drei Dinosauriereier
ausbrütet ist das Chaos vorprogrammiert.
Schließlich wird er in eine unterirdische Welt
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Am 20. September

„Gartacher Hof“ feiert 15. Geburtstag
Dean Thomas geht es genauso. Und Lavender

Brown hat sich Ron ausgesucht, aber nicht mit

Romilda Vanes Liebestrank gerechnet! Wäh-

renddessen kocht Hermine vor Eifersucht, will

aber ihre Gefühle auf keinen Fall zeigen. 

Nur ein Schüler bleibt inmitten dieser pubertä-

ren Romanzen unbeeindruckt. Dracon Malfoy

verliert sich zusehends in dunklen Machen-

schaften.

Der Film ist für Besucher ab 12 Jahren, Filmlän-

ge 153 Minuten, Eintritt 4 Euro.

Um 20.00 Uhr: „Horst Schlämmer - Isch kan-
didiere“
Horst Schlämmer (Hape Kerkeling), stellvertre-

tender Chefredakteur beim Grevenbroicher

Tagblatt, hat seinen Job endgültig satt. 

Er sucht nach neuen Herausforderungen und

beschließt, in die Politik zu gehen und Bundes-

kanzler zu werden. Er gründet die „Horst

Schlämmer Partei - HSP“ und bringt mit seinem

ziemlich „horstigen“ Wahlkampf die arrivierten

Parteien mächtig auf Trab. 

Eins führt zum anderen, und so sieht sich Horst

Schlämmer nicht nur innerhalb kürzester Zeit

als Vorreiter einer neuen Politik, sondern ist

gleichzeitig auf der Flucht vor der Polizei.

Schlämmer und sein Praktikant Ulle schaffen

mit Glück und Kreativität das Unmögliche: Sie

machen die Partei im Land bekannt. 

Die HSP tritt tatsächlich als neue Partei bei den

Bundestagswahlen an, und als der Wahlsonn-

tag gekommen ist, sitzt der Parteivorsitzende

Schlämmer mit seinen begeisterten Anhängern

in der Stammkneipe in Grevenbroich. 

Alle starren wie gebannt auf die Grafik mit der

ersten Hochrechnung: Jubel bricht aus! Hat

Horst es tatsächlich geschafft?

In tragende Rollen sind praktisch sämtliche

namhafte Politiker, Musik- und TV-Stars der

Bundesrepublik zu bewundern. Der Film hat

keine Alterbegrenzung. Er läuft 92 Minuten und

kostet 4,50 Euro Eintritt.

Referatewerkstatt
Am nächsten Mittwoch, 23.

September, 13.30 bis 15 Uhr,

steht die Mediothek allen

Projektarbeitern und Refe-

rateschreibern für 1 1/2

Stunden zur vollen und ungestörten Verfügung.

Wer rechtzeitig seine Aufgaben machen will,

der beginnt schon jetzt. Bitte vorher anmelden.

Märchenzeit
Am nächsten Freitag, 25. September, 16 Uhr

heißt es Märchenzeit mit Petra Metsch. Sie er-

zählt das Märchen vom alten Koffer. Alle klei-

nen Märchenfreunde ab 5 Jahren sind eingela-

den zu einer halben Stunde erzähltes Märchen.

Eintritt 50 Cent.

Suchen Sie ein immer

passendes Geschenk?

Wie wär’s mit

Eintrittskarten für die

Herzogskelter oder

für das Ratshöfle in

Güglingen!



Vorjahren - war wieder das „Backen im Back-

haus“ durch die LandFrauen Güglingen. Es wur-

den Flachswickel, herzhafte Schneckennudeln

und kleine Brote gebacken und stolz mit nach

Hause genommen. Auch die Kreativen, die lie-

ber in der Natur arbeiten kamen nicht zu kurz:

Frau Forstner mit ihrem Team der „Sonnenblu-

me“ hat mit einer Gruppe Kindern hinter der

Grillstelle Reisenberg ein überdimensionales

Vogelnest gebaut.

Ebenfalls einen Riesenspaß hatten die Kinder,

die mit der Handballabteilung des TSV Güglin-

gens einen Nachmittag „Ballspiele - Handball“

gebucht hatten. Den ausführlichen Bericht

hierzu könnt ihr unter den Vereinsnachrichten

lesen. Ebenfalls vom TSV war die Tischtennisab-

teilung aktiv. Den ausführlichen Bericht zu dem

veranstalteten Trainingsworkshop und an-

schließenden Turnier konntet ihr schon in der

letzten Woche unter Vereinsnachrichten lesen. 

Und nun noch eine kleine Bildernachlese:

„Wie die Trapper und Indianer lebten“ erleben.

Dabei wurden sie von Indianern und Trappern un-

terrichtet, d. h. diese Menschen leben nach deren

Philosophien und nicht nur als eine Art „Schau-

spiel“.

Als weiteres Tierhighlight bot die Interessenge-

meinschaft für Tiergestützte Therapie e. V. 2 Ver-

anstaltungen zum Thema „Ein Nachmittag mit

Hunden und Pferd“ an.

Alle Reiter, Indianer und Pferdebegeisterten hat-

ten hierbei tolle Veranstaltungen, die allen einen

Riesenspaß bereitet haben.

Doch auch das Angebot der anderen teilnehmen-

den Vereine und Gewerbetreibenden war sehr ab-

wechslungsreich:

So lud der Sportschützenverein zum „Schnupper-

schießen Siegerehrung“ ein, die Buchhandlung

veranstaltete eine spannende Schnitzeljagd rund

ums Buch im Deutschen Hof.
Beim Maßatelier Unikat konnte unter der Anleitung

von Frau Eichhorn das Stricken erlernt werden.

Der absolute Renner - wie auch schon in den

Über die städtische Ferienwoche haben wir ja

schon berichtet. Heute wollen wir uns aber

nochmals bei allen Vereinen und Gewerbetrei-

benden bedanken, die sich ebenfalls mit viel En-

gagement in das Ferienprogramm eingebracht

haben. Wir hoffen, auch im nächsten Jahr auf

Ihre Unterstützung zählen zu dürfen!

In diesem Jahr kamen die Pferdeliebhaber voll

auf ihre Kosten: bei insgesamt 4 Veranstaltun-

gen - allerdings in völlig unterschiedlicher Aus-

richtung - fiel dem einen oder anderen die Ent-

scheidung sicherlich schwer ... So gab es gleich

zu Ferienbeginn beim Reitverein Güglingen

alles Wichtige zum Thema „Rund ums Pferd:

Pflege, Ponyreiten, Voltigieren“. Sehr informativ

und ausführlich wurden die wichtigen Grund-

themen behandelt, aber auch das Reiten kam

nicht zu kurz.

Auch die Reit- und Fahrfreunde Eibensbach

haben mitgemacht. Zum Trapperfest kam ein

Indianer- und Trapperdorf nach Eibensbach. In

diesem Rahmen konnten die Kinder einen Tag
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Ferienprogramm der Vereine und Gewerbetreibenden

Umweltschutz nicht anderen überlassen: Jeder kann dazu beitragen!



5. Wähler, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der
Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich
von der Gemeindebehörde einen amtlichen
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und
dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei der an-
gegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht
nur einmal und nur persönlich ausüben 
(§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrich-
tiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe
bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und
3 des Strafgesetzbuches).

Güglingen, den 14.09.2009, gez. Dieterich, Bür-
germeister
Hinweise zur Briefwahl
Wir möchten darauf hinweisen, dass Briefwahl-
unterlagen für die Bundestagswahl im Rathaus
Güglingen, Zimmer 5/6, Marktstraße 19/21,
74363 Güglingen
Freitag, den 25.9.2009, bis 18.00 Uhr 
Samstag, den 26.9.2009, 10.00 Uhr bis
12.00 Uhr (wenn nachweislich beantragte
Briefwahlunterlagen nicht zugegangen sind)
Wahlsonntag, den 27.9.2009, bis 15.00 Uhr
in den Wahllokalen
beantragt werden können.
Es besteht auch jederzeit die Gelegenheit die
Briefwahl an Ort und Stelle in einem gesonder-
ten Raum auszuüben.
Bitte bringen Sie Ihre Wahlbenachrichtigungs-
karte mit, bzw. weisen Sie durch schriftliche
Vollmacht nach, wenn Sie Unterlagen für ande-
re abholen wollen.
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Briefwahlun-
terlagen wieder rechtzeitig bis zum Wahltag,
den 27.9.2009, 18.00 Uhr dem Briefwahlvor-
stand vorliegen.
Die Abgabe kann, wenn rechtzeitig aufgegeben,
über den Postweg erfolgen oder im Rathaus ab-
gegeben bzw. in den Rathausbriefkasten ge-
worfen werden.
Wahlscheinanträge über das Internet
Zur Bundestagswahl können Wahlscheine
neben den herkömmlichen Beantragungsarten
persönlich, schriftlich (Telegramm, Fernschrei-
ben, Telefax, E-mail) auch in dokumentierbarer
elektronischer Form beantragt werden (§ 27
BWO). 
Wir bieten für Sie zur Bundestagswahl die Be-
antragung eines Wahlscheines per Internet auf
unserer Homepage www.gueglingen.de an. Fol-
gen Sie dort dem Artikel Briefwahl zur Bundes-
tagswahl
Beim Aufruf des Links zur Bundestagswahl er-
halten Sie ein Erfassungsformular für Ihre An-
tragsdaten mit dem Muster einer Wahlbenach-
richtigungskarte. 

Wahlbekanntmachung zur
Bundestagswahl am Sonntag,
27. September 2009

1. Am 27. September 2009 findet die Wahl
zum 17. Deutschen Bundestag statt. Die
Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 5 allgemeine Wahlbe-
zirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den
Wahlberechtigten in der Zeit vom
24.08.2009 bis 06.09.2009 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat. Der Briefwahlvorstand
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses um 16.00 Uhr im Rathaus Güglingen,
Marktstr. 19/ 21, 74363 Güglingen zusam-
men.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Rei-
sepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl
abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahl-
raumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine
Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fort-
laufender Nummer
a)  für die Wahl im Wahlkreis in schwar-
zem Druck die Namen der Bewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter An-
gabe der Partei, sofern sie eine
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser
bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem das Kennwort und rechts von dem
Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die
Kennzeichnung,
b)  für die Wahl nach Landeslisten in blau-
em Druck die Bezeichnung der Parteien, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwenden,
auch dieser und jeweils die Namen der ers-
ten fünf Bewerber der zugelassenen Lan-
deslisten und links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzet-
tels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Bewerber
sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzet-
tels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste
sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer
Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem
besonderen Nebenraum gekennzeichnet
und in der Weise gefaltet werden, dass seine
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss
an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung
und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung
des Wahlgeschäfts möglich ist.
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Die Daten auf der Ihnen vorliegenden Wahlbe-
nachrichtigungskarte müssen Sie in das An-
tragsformular eintragen.
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach
Hause oder an eine abweichende Versandan-
schrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten
werden verschlüsselt über das Internet in eine
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Soll-
ten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialo-
gisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen,
erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
werden Ihnen von uns anschließend per Post
oder Amtsbote zugestellt. Bei Fragen zum An-
tragsverfahren wenden Sie sich bitte an das
Wahlamt unter folgenden Kontaktmöglichkei-
ten (Tel. 10831 /10832, 
E-Mail: annerose.sachsenheimer@gueglin-
gen.de, ute.schickner@gueglingen.de)
Wahlscheinanträge über das Internet können
bis Freitag, 25. September 2009, 18.00 Uhr
(Ausschluss-Frist), online gestellt werden. 

Kindertagesstätte Heigelinsmühle 
Liebe Wählerinnen und Wähler, 
das Kindergartenteam der Kindertagesstätte
Heigelinsmühle möchte Ihnen den Wahlsonn-
tag am 27.9.2009 versüßen. Nachdem in unse-
rer Tagesstätte das Wahllokal für den Wahlbe-
zirk 03 eingerichtet ist, bieten wir in unserer
Einrichtung am Wahlsonntag einen Kuchenver-
kauf von 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr an.
Der Kuchen wird von den Kindergarteneltern
gestiftet und der Erlös des Verkaufs kommt den
Kindern der Tagesstätte Heigelinsmühle zu
Gute.
Auf Ihr Kommen mit viel Lust auf Kuchen freut
sich das Team der Kindertagesstätte Heigelins-
mühle

Es geht wieder los!

Am 3. Oktober in der Herzogs-
kelter:
„Johnny Cash - the Man in Black“
Mit einem „Kracher“ wird die neue Spielzeit in
der Güglinger Herzogskelter am Samstag, 3. Ok-
tober, um 20 Uhr eröffnet. Zum Auftakt gibt es
an diesem Feiertag ein musikalisches Portrait
des legendären Country-Sängers Johnny Cash.
Nils-Holger Bock ist in der Titelrolle zu erleben,
dazu sind Cornelia Corba, Joel Kirby, Gudrun
Schnitzer, Doreen Kutzke und Roland Heinrich
mit auf der Bühne.
Legendäre Country-Songs wie I Walk the Line,
The Beast in Me, Ring of Fire, Jackson, Once Be-
fore I Die, Life’s a Railway to Heaven, Keep on
the Sunny Side, Country Boy, Big River, This
Train is Bound for Glory werden von Nils-Hol-
ger Bock und seiner Band live gesungen und ge-
spielt.
Johny Cash - für einen Moment zurück: am
Samstag, 3. Oktober, 20 Uhr im Saal der „Her-
zogskelter“ in Güglingen. Karten gibt es im Güg-
linger Rathaus zum Stückpreis zwischen 18 und
24 Euro. Telefonische Bestellungen sind unter
07135/10824 möglich.

Am 10. Oktober im Ratshöfle:
„(K)eine Zeit für Helden“
Auch beim „Kulturflirt im Ratshöfle“ geht es nach
der Sommerpause weiter. Am Samstag, 10. Okto-
ber, kommt Thomas Schreckenberger mit sei-
nem Solo-Kabarett „(K)eine Zeit für Helden“. 



Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an. Die Außen-Sprechstunde findet

nach Terminvereinbarung im Zimmer 10 des

Rathauses Güglingen, Marktstr. 19-21, Güglin-

gen statt. Termine können vorab unter Telefon

07131/994-241 vereinbart werden.

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, den 22. September

2009, 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rat-

hauses die nächste Sitzung des Gemeinderats

statt.

Tagesordnung:
öffentlich:
1. Wahl der Stellvertretenden Bürgermeisters

gem. § 48 GO

2. Bestellung der Mitglieder des Verwaltungs-

ausschusses 

und des Technischen Ausschusses

3. Bestellung der Mitglieder weiterer Aus-

schüsse und der Verbandsversammlung des

Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes

Zabergäu 

a) Verbandsversammlung des GVV OZ

b) Betriebsausschuss „Herzogskelter“

c) Kindergartenausschüsse

d) Stiftungen

e) Gestaltungsinitiative Güglingen Attrak-

tiv (GIGA)

f) Fachbeiräte Schulsozialarbeit

4. Dorfplatz Frauenzimmern

- Vorstellung des Entwurfs

5. Bebauungsplan der Innenentwicklung

gemäß § 13a BauGB 

und örtliche Bauvorschriften „Herrenäcker-

Baumpfad, 3. Änderung“

a) Billigung des Entwurfs und der örtlichen

Bauvorschriften

b) Beschluss über die öffentliche Auslegung

6. Bebauungsplan „Hintere Wiesen“

- Vorstellung des städtebaulichen Entwurfs

7. Tiefbauarbeiten Wagner-/Silcherstraße

- Vergabe der Arbeiten

8. Jahresrechnung 2008

- Anerkennung und Feststellung

9. 2. Finanzzwischenbericht 2009

10. ELR-Programm

a) Blankenhornhalle

b) Güglinger Straße

11. Eugen-Rennstich-Stiftung

12. Bekanntgaben

13. Verschiedenes

Anschließend werden nichtöffentliche Tages-

ordnungspunkte behandelt.

§ 4
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Verfü-
gung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntmachung schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift beim Bürgermeisteramt Güglin-
gen, Marktstraße 19/21, 74363 Güglingen, Wi-
derspruch erhoben werden.
Güglingen, den 10. Sep. 2009, gez. Dieterich,
Bürgermeister

Hinweis für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser
Daten kann das Steueramt tätig werden und
entsprechende Abrechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfal-
len und die Rechnungen an die richtigen Adres-
sen versandt werden können.
Stadtpflege

Güglinger Freibad schließt am
Sonntag
Am Sonntag, 20. September, hat man letztmals
Gelegenheit, das Güglinger Freibad zu nutzen.
Danach wird die städtische Einrichtung ge-
schlossen.
Im Rathaus behält man sich vor, den Schließ-
Termin bei Schlechtwetter vorzuverlegen. Bitte
informieren Sie sich vor einem Freibad-Besuch
unter der Telefon-Nummer 16623. 

Ziege im Gewann „Kleine
Riedfurt“
Jagdpächter haben uns darauf aufmerksam ge-
macht, dass sich im Gewann „Kleine Riedfurt“
in Güglingen eine Ziege aufhält. Das Tier ist ver-
mutlich entlaufen. Nähere Informationen be-
kommen Sie unter 07135/7555.

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,

Der Träger des Deutschen Kleinkunstpreises
zieht dabei eine Zwischenbilanz: Wenn man ein
Alter erreicht hat, in dem man sich nicht mehr
richtig jung, aber noch nicht richtig alt fühlt
(zumindest nicht jeden Tag), dann kommt so
langsam die Überzeugung: Früher war doch
alles besser! Die Renten waren sicher, religiö-
sen Fanatismus kannte man nur von der CSU
und es gab noch keine Leute, die im August mit
Skistöcken durch den Wald liefen.
Ein Programm über gestern, heute und morgen,
über Politik, Gesellschaft und das Leben. Und
natürlich dürfen auch die Helden von heute
nicht fehlen: Der Kaiser Franz, die Angie, der Ed-
mund und wie sie alle heißen - nicht persön-
lich, aber als beängstigende Parodien... Und das
muss dann aber wirklich reichen!
Thomas Schreckenberger ist Träger mehrerer
Kleinkunstpreise und durfte sein Gesicht auch
schon im Fernsehen zeigen, unter anderem bei
»Ottis Schlachthof«.
Karten gibt es zum Stückpreis von 12 Euro (er-
mäßigt 10 €) im Rathaus Güglingen. Telefoni-
sche Reservierungen sind unter 07135/10824
möglich. Per E-Mail geht’s mit der Adresse
stadt@gueglingen.de.

„Diatreff“ - Winterhalbjahr
2009/2010
Wer möchte Bilder zeigen?
Im kommenden Winterhalbjahr sind an folgen-
den Terminen „Diatreffs“ in der „Herzogskelter“
geplant:
Jeweils am Mittwoch - 16.00 Uhr
• 18. November 2009 – Thomas Schenker aus

Güglingen – Südasien/Südostasien
• 2. Dezember 2009 – Robert Müller aus Güg-

lingen „Nordindien“
• 13. Januar 2010
• 3. Februar 2010
• 10. März 2010
Wer möchte einen Diatreff gestalten? Bitte
Anruf bei der Stadtverwaltung Güglingen -  Tel.
10822.

Allgemeinverfügung
Aufgrund § 8 Abs. 1 i. V. mit § 14 Abs. 1 des Ge-
setzes über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg (LadÖG) vom 14.02.2007 (GBl. S. 135)
i. V. mit § 35 Landesverwaltungsverfahrensge-
setz vom 12.04.2005 (GBl. S. 350) wird von der
Stadt Güglingen folgende Verfügung erlassen:
§ 1
In der Stadt Güglingen und den Stadtteilen
Frauenzimmern und Eibensbach dürfen die Ver-
kaufsstellen am Sonntag, dem 20. September
2009, anlässlich der Veranstaltung „Kunst und
Kultur“ des Handels- und Gewerbevereins Güg-
lingen in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet sein.
§ 2
Die Vorschriften des § 12 LadÖG über den be-
sonderen Arbeitnehmerschutz sind zu beach-
ten.
§ 3
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buch-
stabe a) des Gesetzes über die Ladenöffnung in
Baden-Württemberg handelt, wird den Vor-
schriften dieser Allgemeinverfügung zuwider-
handelt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer
Geldbuße bis zu 10.000 Euro geahndet werden.
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Geschwindigkeitsmessungen
Am 14. September 2009 wurden in Güglingen Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn durchgeführt. Die Messungen brachten folgende Ergebnisse:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Eibensbacher Str. 15.15 - 16.15 h 50 km/h 190 6 72 km/h

Michaelsbergstr. 16.30 - 17.30 h 50 km/h 100 2 65 km/h

Sophienstraße 18.15 – 19.15 h 30 km/h 48 6 46 km/h

Herrenäckerstraße 19.35 – 20.30 h 30 km/h 35 8 43 km/h



tels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Bewerber
sie gelten soll, und seine Zweitstimme in der
Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeu-
tig kenntlich macht, welcher Landesliste sie
gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer
Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an
die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbe-
zirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können
an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl

teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von
der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag)
und dem unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben
werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht
nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs.
4 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichti-
ges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu
5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).
Pfaffenhofen, den 18. September 2009
Bürgermeisteramt
gez. Böhringer, Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
1. Am 27. September 2009 findet die Wahl zum

17. Deutschen Bundestag statt. Die Wahl dau-
ert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Pfaffenhofen ist in folgende 
2 Wahlbezirke eingeteilt:
Wahlbezirk 001-01 
Pfaffenhofen Foyer Rathaus, Rodbachstr. 15
Wahlbezirk 002-02
Weiler a. d. Z. Sängerheim Weiler, Talstr. 11
In den Wahlbenachrichtigungen, die den
Wahlberechtigten in der Zeit vom 26.08.2009
bis 29.08.2009 übersandt worden sind, sind
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben,
in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des
Briefwahlergebnisses um 17.30 Uhr im Rat-
haus Pfaffenhofen, Zimmer 6 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl
abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausgehändigt. Jeder
Wähler hat eine Erststimme und eine Zweit-
stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fort-
laufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem
Druck die Namen der Bewerber der zugelas-
senen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahl-
vorschlägen außerdem das Kennwort und
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem
Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch die-
ser, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werber der zugelassenen Landeslisten und
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für
die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise
ab, dass er auf dem linken Teil des Stimmzet-

Rundschau Mittleres Zabergäu18.09.2009 961

Beantragung Briefwahlunterlagen online!
Die Wahlbenachrichtigungskarten für die Bundestagswahl wurden versendet. Für den Fall, dass
Sie am 27. September 2009 verreist sein sollten oder sonst über keine Möglichkeit verfügen,  das
Wahllokal am Wahlsonntag zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr aufzusuchen, können sie Ihre Stim-
men auch per Briefwahl abgeben. Die Unterlagen für die Briefwahl stellt Ihnen Ihre Gemeinde-
verwaltung zur Verfügung. Sie können Sie entweder persönlich auf dem Rathaus abholen oder mit
Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte schriftlich anfordern.
Der letzte Termin für den Antrag auf Briefwahl ist Freitag, der 25. September 2009, 18.00
Uhr. Ihr Wahlbrief mit den Stimmzetteln muss bis spätestens Sonntag, 27. September 2009,
bis 18.00 Uhr bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Adresse eingegangen sein, um berück-
sichtigt werden zu können.
Beantragung über das Internet
Zur Bundestagswahl können Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungsarten auch in
dokumentierbarer elektronischer Form beantragt werden. 
Wir bieten für Sie zur Bundestagswahl die Beantragung eines Wahlscheines per Internet auf un-
serer Homepage www.pfaffenhofen-wuertt.de unter der Rubrik „Bürgerinfo - Beantragung
Briefwahlunterlagen online“ an.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau Hoffarth unter Tel.
07046/9620-0 oder den Wahlleiter Herrn Schuh, Tel. 07046/9620-21.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum in Weiler
Förderung von privaten und gewerblichen
Maßnahmen
- Fortsetzung im Jahr 2010 -
Im Jahr 2006 wurde Weiler in das Entwick-

lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) des Lan-

des Baden-Württemberg aufgenommen.

In den vergangenen Jahren wurden bereits ver-

schiedene Bau- und Sanierungsmaßnahmen in

Weiler gefördert und somit eine Aufwertung

der Bausubstanz in Weiler erreicht. Durch die

Fortführung des Förderprogramms des Landes

können auch im anstehenden Programmjahr

2010 Förderanträge gestellt werden.

Förderfähig im Rahmen des ELR-Programms sind

private und gewerbliche Bau- und Sanierungs-

maßnahmen, die dem Ort eine nachhaltige posi-

tive Entwicklung geben und einen Beitrag zur

Eindämmung des Landschaftsverbrauches leis-

ten.

Dabei hat die Stärkung des Ortskerns besonde-

res Gewicht. Grundsätzlich ist auf sorgsamen

Umgang mit natürlichen Lebensgrundlagen zu

achten, zum Beispiel durch energiesparendes

Bauen und sparsamen Umgang mit Flächen. 

Bei der Modernisierung von Altbauten ist der

verbesserte Wärmeschutz ein wichtiges Krite-

rium.

Auch eine Fortsetzung von bereits begonnenen

Maßnahmen ist unter gewissen Voraussetzun-

gen förderfähig.

Alle interessierten Personen sollten sich
baldmöglichst mit der Gemeinde Pfaffenho-
fen, Herrn Schuh (Tel. 962021) oder mit
Herrn Lochmann von der Stadtentwicklung
Südwest - STEG - (Tel. 0711/353257) wegen
einer möglichen Förderung und Antragstel-
lung in Verbindung setzen.
Da die Förderanträge bis Ende Oktober 2009

dem Landratsamt Heilbronn vorzulegen sind, ist

eine frühzeitige Klärung und Zusammenstel-

lung der Antragsunterlagen notwendig.

Für weitergehende Informationen steht Herr

Lochmann gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen gibt es auch unter

www.elr.baden-wuerttemberg.de

Die Schule hat wieder begonnen

Diese Woche hat für unsere Schülerinnen und

Schüler das neue Schuljahr begonnen. 

Vor allem die Erstklässler sind am Anfang des

Schuljahres teilweise noch unsicher auf ihrem

Schulweg und können die Gefahrenquellen im

Straßenverkehr noch nicht einschätzen oder

unbedacht über die Straße gehen. 

Daher bitten wir alle Verkehrsteilnehmer um

Rücksichtnahme, insbesondere im Bereich der

Rodbachstraße. 

Ein vorausschauendes und behutsames Ver-

kehrsverhalten kann die Unfallrisiken deutlich

senken. 

Unsere Schülerinnen und Schüler werden es

Ihnen danken. 



17:30 – geistliches Konzert mit dem Ma-

18:00 Uhr drigalchor Vollmer

Montag, 21. September

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 22. September

10:00 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001)

19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung

Mittwoch, 23. September

9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:00 Uhr (Infos bei J. Mihaljevic, Tel.

936473)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)

19:00 Uhr JesusHouse

19:30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats

Donnerstag, 24. September

20:00 Uhr Posaunenchor

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Theologiestudent im Gemeindepraktikum
Liebe Gemeindeglieder.

Seit dieser Woche haben wir in unserer Kirchen-

gemeinde für 4 Wochen bis zum 11. Oktober

einen Theologiestudenten aus Tübingen zu

Gast. Er heißt Martin Ergenzinger und absol-

viert bei uns sein Gemeindepraktikum, das ihm

einen tieferen Einblick in die Gemeindearbeit

und in die Arbeit des Pfarrers geben soll. Er wird

in den Gruppen und Kreisen zu Gast sein und

auch uns als Pfarrer über die Schulter schauen.

Deshalb wird er auch bei dem einen oder ande-

ren Besuch mit dabei sein. Natürlich werden wir

das zuvor mit Ihnen absprechen.

Herrn Ergenzinger wünschen wir viel Freude an

der Gemeindearbeit und Ihnen gute Begegnun-

gen mit ihm. Pfarrer Ruth und Dieter Kern

Meinen eigenen Glauben
entdecken - Glaubens-
kurs an 10 Abenden
Ab Donnerstag, 15. Okto-

ber, findet dieser Kurs wö-

chentlich statt. Wir tref-

fen uns im Gemeindehaus

in der Oskar-Volk-Straße.

Eingeladen sind alle, die den Wunsch haben,

etwa mehr von ihrem Glauben zu erfahren. Vie-

les wissen wir schon von Gott. Einiges haben wir

auch schon mit Gott erlebt. 

Aber es ist ins Unbewusste abgesunken. An die-

sen Abenden haben wir die Gelegenheit, das an

die Oberfläche zu holen und es uns tiefer bewusst

zu machen.

Vielleicht hilft Ihnen dieser Vergleich: Sie haben

eine Fremdsprache gelernt, aber sie schon lange

nicht mehr aktiv gesprochen. Dann ist ihr pas-

siver Wortschatz viel größer als der aktive. D. h.

Sie haben die Sprache nicht verlernt, aber sie

steht Ihnen im Moment nicht zur Verfügung.

Aber wenn Sie nur 14 Tage im Ausland sind und

sprechen müssen, hat sich Ihr passiver Wort-

schatz wieder aktiviert.

Neben dem Bewusstmachen des bereits Be-

kannten wird es kleine Vorträge geben mit

neuen Gedanken und Anstößen. Es wird Raum

sein für das Gespräch und den Austausch un-

tereinander und Sie werden Gelegenheit haben,

Ihre persönlichen Fragen und Anfragen stellen

zu können.

Beratung und Unterstützung
durch die Gemeindeverwaltung
in Rentenangelegenheiten
Immer wieder kann man feststellen, dass offen-

sichtlich nicht bekannt ist, dass die Gemeinde-

verwaltung beim Ausfüllen von Anträgen im

Zusammenhang mit Rentenversicherungsan-

gelegenheiten behilflich ist. 

Es wird daher nochmals darauf aufmerksam ge-

macht, dass auf dem Rathaus Mitarbeiter für

Rentenangelegenheiten und für Fragen der

Kontenklärung oder Kindererziehungszeiten zur

Verfügung stehen. 

Wer also Post vom Rentenversicherungsträger

erhält und entsprechende Unterstützung beim

Ausfüllen der Anträge benötigt, kann sich gerne

an seine Gemeindeverwaltung wenden. 

Bei der Gemeinde Pfaffenhofen berät und er-

teilt Ihnen gerne Herr Schneider, Zimmer 8,

Auskunft in Rentenangelegenheiten. 

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-

de abgegeben:

- Sonnenbrille 

- Schlüsselbund

Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,

Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 

Freitag, 18. September

9:30 Uhr Schulanfängergottesdienst

Samstag, 19. September

13:30 Uhr kirchliche Trauung des Paares

Markus und Petra Riedling

16:00 Uhr Krabbelgottesdienst für alle Kin-

der bis ca. 5 Jahre mit ihren Eltern

Sonntag, 20. September

8:30 Uhr Gemeindefrühstück

9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit dem

Gesangverein. Das Opfer geben

wir für die Renovierung des Ge-

meindehauses

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab

5 Jahren

14:30 Uhr Führung

16:45 Uhr Führung

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Bibelseminar in der Erlöserkirche
Die Evangelisch-methodistische Kirche veran-
staltet am Samstag, 19. September 2009, um
20.00 Uhr das nächste Bibelseminar. 
Das Thema an diesem Abend: „David - ein Mann
nach dem Herzen Gottes“
Ist es denkbar, dass ein Mensch besonderes
Wohlwollen bei Gott findet? Falls das so ist ...
Wer findet dieses Wohlgefallen? Nur besonde-
re Menschen? Und woraufhin bekommen sie
das? – Weshalb ausgerechnet der biblische
König David eine besondere Persönlichkeit in
der Geschichte Gottes mit den Menschen
wurde, werden wir an diesem Abend hören.
Referent ist Daniel Muhl, freier Prediger und
Referent aus Seuzach (Schweiz).

Allg. kirchliche Nachrichten

Neue Stühle und Tische für die
Grundschule

Rechzeitig zu Beginn des neuen Schuljahres
wurden die neuen Schüle und Tische für die 
4. Klässler der Grundschule geliefert. Der Ge-
meinderat hatte im Frühjahr der Beschaffung
von 30 Stühlen und den dazugehörigen Tischen
(Klassensatz) zugestimmt. In den kommenden
Jahren sollen die weiteren Klassenstufen eben-
falls neue Bestuhlungen erhalten und so ein
sukzessiver Austausch der bisherigen Bestuh-
lung erfolgen.
Zusammen mit dem Lehrerkollegium wurden
verschiedene Modelle begutachtet und getes-
tet. Die ausgewählten Stühle sind aus Metall
mit einer geschlossenen Holzsitzfläche und
einer dunkelblauen Lackierung. Passend dazu
wurden Zweier- und Einerschülertische be-
stellt. Die Kosten für die neue Bestuhlung be-
laufen sich auf rund 2.300 €.
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Geschwindigkeitsmessungen
Am 14. September 2009 wurden in Pfaffenhofen Geschwindigkeitsmessungen durch den Land-
kreis Heilbronn durchgeführt. Die Messungen brachten folgende Ergebnisse:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Rodbachstraße 12.25 - 13.30 h 30 km/h 89 13 48 km/h

Heilbronner Str. 14.00 - 15.00 h 50 km/h 550 8 66 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 6, 25-34

Wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7

Wochenlied: „Auf meinen lieben Gott“ (345 EG)

Umweltschutz ist auch:

Abfallkörbe benutzen!



Samstag, 19. September

13.30 Uhr Trauung von Alexander Maier und

Galina Losic auf dem Michaels-

berg

19.15 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

Sonntag, 20. September

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem Mi-

chaelsberg

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

(der Bus fährt)

Montag, 21. September

18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)

Dienstag, 22. September

9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim im Gruppenraum

17.00 Uhr Wölflinge (6 – 11 Jahre)

18.30 Uhr Pfadfinder (14 – 16 Jahre)

19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim

Mittwoch, 23. September

19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Güglingen

Donnerstag, 24. September 

19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim

Freitag, 25. September 

9.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Bracken-

heim

Freitag, 18. September

17.00 Uhr Power Kids

Samstag, 19. September

18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

20.00 Uhr Bibelseminar in der Erlöserkirche

Thema: „David - ein Mann nach

dem Herzen Gottes“; Referent:

Daniel Muhl (Seuzach, Schweiz)

Sonntag, 20. September

9.10 Uhr Gebetskreis

9.30 Uhr Gottesdienst 

9.30 Uhr Kinderstunde

Montag, 21. September

20.00 Uhr Gemeindevorstand

Mittwoch, 23. September

14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim

20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 18. September 

17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-

19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de 

Internet: www.emk.de/gueglingen

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 

Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 

Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;

Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080

Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Gibt es Voraussetzungen für diesen Kurs?

Nein, nur Ihre Offenheit und Ihr Interesse ist ge-

fragt.

Der Kurs ist bewusst auf zehn Abende begrenzt.

Das ist ein überschaubarer Zeitraum, für den

man sich festlegen kann (ähnlich wie bei einem

Kurs der VHS).

Ich bin selber gespannt auf diese Abende und

Gespräche.

Ihr Pfarrer Dieter Kern

PS: Weiter Infos gibt es in einem Flyer und na-

türlich bei mir persönlich (960442)

Schulanfänger-Gottesdienst
Am Freitag, 18. September 2009,

findet um 9.30 Uhr in der Mauri-

tiuskirche in Güglingen der Schul-

anfänger-Gottesdienst statt. 

Alle Schulanfänger sind mit ihren Eltern, Ge-

schwistern, Großeltern und Paten hierzu herz-

lich eingeladen. 

Krabbelgottesdienst
Zum Gottesdienst für Kinder im Krabbelalter am

Samstag, 19. September, um 16:00 Uhr laden

wir alle Eltern mit ihren bis zu 5-jährigen Kin-

dern recht herzlich ein. Wir treffen uns für eine

halbe Stunde in der Kirche, um mit den Kindern

zu singen, zu beten und auf Geschichten aus der

Bibel zu hören. Im Anschluss an den Gottes-

dienst laden wir alle zu Begegnung und Ge-

spräch in den Krabbelraum ein.

am Sonntag, 20. September, um 8:30 Uhr im

Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock. Beginnen Sie

den Sonntag gemütlich. Setzen Sie sich an den

gedeckten Frühstückstisch. Anschließend um

9:30 Uhr ist Gottesdienst, parallel dazu ist Kin-

dergottesdienst. Auf Ihren Besuch freuen wir

uns.

Gemeindefrühstück für Kinder
Hallo Kinder, auch wir treffen uns schon um 8:30

Uhr, um gemeinsam vor dem Kindergottesdienst

zu frühstücken. Kommt doch auch dazu, ihr seid

herzlich eingeladen! Wir freuen uns auch über

neue Kinder!

Vorankündigung:
Gemeindetreffen zum Erntedank
Am 4. Oktober laden wir wieder herzlich ein zum

Festgottesdienst um 9.30 Uhr in der Mauritius-

kirche. Die Kindergartenkinder gestalten diesen

Gottesdienst mit. Wie in den Jahren vor der Ge-

meindehausrenovierung treffen wir uns an-

schließend wieder zum Mittagessen und Nach-

mittagskaffee im Gemeindehaus. 

Damit dies auch gelingen kann, sind wir auf Hel-

fer zur Vorbereitung und vor allem am Sonntag

angewiesen. Bitte melden Sie sich bei Wiltraut

Müller, Tel. 5193, wenn Sie mithelfen wollen.

Abgabe der Erntegaben 
Am Sonntag, 4. Oktober, ist Erntedankfest. Zum

Schmücken des Altars bitten wir wieder um Ern-

tegaben. Diese können am Freitag, 2. Oktober in

der Zeit von 16.00 bis 18:00 Uhr in der Mauriti-

uskirche abgegeben werden. Wir bitten Sie, Ihre

Behältnisse zu kennzeichnen und innerhalb von

zwei Wochen wieder selbst abzuholen. Danke.

Wem es nicht möglich ist, die Erntegaben selbst

in die Kirche zu bringen, melde sich bitte bei Herrn

Schuster, Tel. 0160 2201939. Mit den Erntegaben

unterstützen wir das Lebenszentrum Adelshofen.

Das Opfer geben wir je zur Hälfte an des Lebens-

zentrum Adelshofen und an Brot für die Welt.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien
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Sonntag, 20. September 

10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Dienstag, 22. September 

17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Freitag, 18. September

9.30 Uhr Einschulungsgottesdienst

in der Mauritiuskirche Güglingen

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 20. September

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit eigenem

Kinderprogramm in der Marien-

kirche; Thema: zuerst geliebt;

Predigt: Clemens Grauer

Dienstag, 22. September

17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-

raum

Mittwoch, 23. September

9.30 Uhr Krabbelkreis

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche

20.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum

Vorschau:

Sonntag, 4. Oktober:

19.00 Uhr Laternenumzug

Treffpunkt: an der

Kirche. Alle Eltern

mit Kindern sind

herzlich eingela-

den.

Sonntag, 4. Oktober – Erntedankfest

9.20 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest

in der Marienkirche mit den Kin-

dern und Erzieherinnen des Kin-

dergartens

Hinweis:
Erntegaben für das Erntedankfest:
am 4. Oktober für die Karlshöhe (Ludwigstafel 

e.V.):Abgabe: Freitag, 2. Oktober, zwischen 17.00

Uhr und 20.00 Uhr können die Erntegaben für

den Kirchenschmuck und die Karlshöhe am un-

teren Eingang der Kirche abgegeben werden.

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern:
Hinweis: Praktikant zu Gast
Vom 15. September an wird 4 Wochen lang ein

Theologiestudent in unseren Kirchengemein-

den zu Gast sein. 

Im Rahmen eines Hospitationspraktikums in der

Mitte des Studiums soll er das Leben und die

Arbeit einer Kirchengemeinde aus aller näch-

ster Nähe begleiten und dabei möglichst viele

Eindrücke sammeln.

Er wird alle Gruppen und Kreise sowie die Ver-

anstaltungen und Gottesdienste unserer Kir-

chengemeinden besuchen und ist sicher dank-

bar für das eine oder andere persönliche

Gespräch mit Menschen aus der Gemeinde.

Deshalb bitten wir Sie, ihn in bester Zabergäu-

Manier zu empfangen und freundlich auf ihn

zuzugehen.

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de



Freitag, 18. September

9.30 Uhr Einschulungsgottesdienst in der

Mauritiuskirche Güglingen

17.00 Uhr – Jungscharnachmittag im Ev. Ge-

18.30 Uhr meindehaus mit folgenden Jung-

scharen:

• Jungschar für Mädchen (3. bis 5.

Klasse), heute: Ü-Eier-Party

• Jungschar für Mädchen und

Jungs (1. oder 2. Klasse)

heute: Ü-Eier-Party

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 20. September

9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)

10.00 Uhr Abfahrt der Kinderkirchkinder an

der Bushaltestelle zum Gottes-

dienst eXtra nach Eibensbach

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach, Thema: zuerst

geliebt, Predigt: Clemens Grauer

Dienstag, 22. September

9.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 23. September

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkir-

che, gemeinsame Abfahrt mit

dem Fahrrad: 14.10 Uhr ab Ge-

meindehaus Frauenzimmern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach

Vorschau: 

Sonntag, 4. Oktober – Erntedankfest:

10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest

in der Martinskirche mit den Kin-

dern und Erzieherinnen des

evang. Kindergartens.

Hinweis: Erntegaben für das Erntedankfest
am 4. Oktober für die Karlshöhe (Ludwigstafel

e. V.): Abgabe: Am Freitag, 2. Oktober und

Samstag, 3. Oktober, zwischen 9.00 Uhr und

19.00 Uhr können die Erntegaben für den Kir-

chenschmuck und die Karlshöhe in der Garage

vor dem Pfarrhaus abgegeben werden.

Freitag, 18. September

20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 19. September

9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst

Sonntag, 20. September

10.00 Uhr Gottesdienst MITeinander in der

Kelter zum Kelterfest MIT Gottes-

dienstteam, Singteam, Posaunen-

chor, Anspiel, lebensnaher Bot-

schaft für alle, Predigt: Das

Weinwunder von Kana (Johannes 2)

Kinderkirche auf dem Gottes-

dienst MITeinander

18.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Mittwoch, 23. September 
9.30 Uhr Frauenfrühstück

Urlaub 
hat Pfarrer Aichele-Tesch. Die Vertretung in
dringenden Fällen hat Pfarrer Wendnagel, Pfaf-
fenhofen, Tel. 07046/2103.

Sonntag, 20. September
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 23. September
20.00 Uhr Bibelstunde

In der Stadtkirche Brackenheim:
Vierhändige Orgelmusik
40 Minuten „Vierhändige Orgelmusik“ bieten
Christiane Mörk und Hans-Günther Mörk am
Sonntag, 25. Oktober 2009 um 11 Uhr in der
Brackenheimer Jakobus-Stadtkirche (Stadtmit-
te beim Marktplatz und Rathaus, Kirchstr. 12).
Es erklingen Werke von G.F. Händel, F. Schubert,
F. Lachner und A.F. Hesse. Eintritt und Platzwahl
sind frei. Bei diesem Benefizkonzert ist das
Opfer für den Beamer bestimmt, der auch oft
bei Kirchenmusiken zum Einsatz kommt.

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
„Manchmal kommen die Fragen und Sorgen
mit dem Neuanfang“
Die Schule hat begonnen, der Sommer verab-
schiedet sich langsam, alles kommt in neue
herbstliche Bahnen. Vielleicht macht Ihnen
etwas Sorgen und Sie haben keinen Gesprächs-
partner, vielleicht belasten Sie Konflikte, viel-
leicht reicht das Geld einfach nicht. Wenn Sie
Menschen in solchen oder ähnlichen Notlagen
kennen oder selbst betroffen sind, rufen Sie uns
an. Die Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
bietet qualifizierte Beratungsangebote an:
• Systemische Lebens- und Paarberatung und

Seelsorge
• Mediationsberatung in Konfliktsituationen
• Beratung in Fragen zum Arbeitslosengeld II,

Grundsicherung u. a.
• Existenzsichernde Beratung in Schuldensi-

tuationen
• Kurberatung für Mütter- und Mutter-Kind-

Kuren.
Dieses kostenfreie Angebot der Evangelischen
Kirche gilt allen Menschen gleich welcher Na-
tion, Religion oder Herkunft. Tel. 07135/9884-
0. Termine können in Brackenheim und Schwai-
gern vereinbart werden. Weitere Infos über die
Diakonische Bezirksstelle Brackenheim finden
Sie im Internet: www@diakonie-bracken-
heim.de
Aktuell suchen wir ein Fahrrad für eine Jugend-
liche (Rahmengröße 26) Über Spenden für un-
sere Arbeit freuen wir uns sehr. KSK Heilbronn,
BLZ 62050000, Kto. 5786714

Ihr Matthias Rose, Geschäftsführer

Arbeitskreis Leben (AKL)
In suizidalen Krisen da sein und begleiten
– als Menschen für einen Menschen –
Der Arbeitskreis Leben (AKL) Heilbronn e. V.
sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Montag, 21. September

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 22. September

8.00 –

10.00 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos bei

Sylvia Durst, Tel. 07046/7344) 

14.00 – Pfarrer im Pfarramt persönlich er-

17.00 Uhr reichbar

18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß`“ – für Mädels

und Jungs ab der 1. Klasse 

Mittwoch, 23. September

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Bibelgesprächskreis mit Fritz Bau-

der

Donnerstag, 24. September

8.00 –

10.00 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

KGR Sitzung verlegt auf 25.9., 18.00 Uhr
(Bauschau), sowie auf 8.10.

Freitag, 25. September

18.00 Uhr Bauschau Gemeindehaus

20.00 Uhr Posaunenchor

20.00 Uhr FrauenTREFF

Einschulungsgottesdienst
Besondere und wichtige Lebensabschnitte erfor-

dern besondere Begleitung. Wir Christen behaup-

ten nichts geringeres, als dass Gott selbst uns

Menschen tagtäglich begleitet. Um wie viel mehr

wird er unsere Schulanfänger zu Beginn dieses

langen und überaus wichtigen Lebensabschnittes

an der Hand nehmen. Sich diesem Segen ausset-

zen, in dieses Gottesmeer der Liebe einzutauchen,

sich selbst und unsere Kinder aus der Hand Got-

tes neu empfangen: Dazu feiern wir am Samstag,

um 9.00 Uhr den Einschulungsgottesdienst, mit

allen ABC-Schützen, deren Familien, Freunden

und der ganzen Kirchengemeinde.

Gottesdienst MITeinander
dieses Mal nicht in der Kirche, sondern in der

Kelter der Weingärtnergenossenschaft Oberes

Zabergäu. Wir wollen dort anlässlich des Kel-

terfestes gemeinsam bereits um 10.00 Uhr Got-

tesdienst feiern. Lassen Sie sich einladen, einen

Gottesdienst in etwas anderer Form, mit etwas

anderen Liedern an einem anderen Ort zu besu-

chen. 

Schatzkästchen Kirchenchor
Welch ein Schatz sind unsere Lieder. Welch ein

Schatz bedeutet Singen gegenüber bloßem Spre-

chen. Beides finden wir dankbar im Schatzkäst-

chen Kirchenchor. Die Proben beginnen wieder ab

Montag, 21. September immer um 20.00 Uhr im

Gemeindehaus. Außer der Freude am Singen gibt

es keinerlei Vorbedingungen für die Teilnahme.

Wollten Sie nicht immer mal eine Sprache für Ihr

eigenes Herz finden? Hier ist die Chance!

Von Herzen Danke 
für 342,20 €, die wir im Monat August für Kir-

chentreppe und Beamer erhalten haben. Damit

sind wir wieder einen guten Schritt weiter.

Sonntag, 20. September 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Drei-

ßigacker

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler
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Mitarbeiter für die Suizidnachsorge und Krisen-
intervention (gerne auch Männer).
Sie
– haben Interesse an der Begegnung mit Men-

schen und wollen Ihre Fähigkeiten einbringen
und erweitern bei der Begleitung von Men-
schen in Lebenskrisen?

– tauschen sich gern in einer Gruppe von Mit-
arbeiter/-innen aus, die offen ist für Ihre Er-
fahrungen und Ihnen Unterstützung gibt?

– möchten sich dabei selbst besser kennen lernen?
Dann sollten Sie bei uns mitarbeiten.
Die Suizidnachsorge des Arbeitskreis Leben
wird hauptsächlich von den ehrenamtlich Mit-
arbeitenden getragen.
Sie beginnt mit dem Angebot eines ersten Ge-
sprächs noch in der Klinik; daran schießt sich
eine längere oder kürzere Begleitung an. Sie
bietet Unterstützung an bei der Suche nach
therapeutischer Hilfe, auf Ämtern und in alltäg-
lichen Dingen.
Sie erhalten eine gute Ausbildung und werden
so auf diese Mitarbeit vorbereitet. Anschlie-
ßend werden Sie durch regelmäßige Supervisi-
on und Fortbildungen fachlich begleitet.
Zu einem Informationsabend am 7. Oktober
2009 um 19.00 Uhr im Heinrich-Fries-Haus,
Heilbronn, Bahnhofstraße 13 laden wir Sie
herzlich ein. 
Wir informieren Sie über das Engagement der
Ehrenamtlichen in der Suizidnachsorge und
geben Auskunft über die Themen und den zeit-
lichen Umfang der Ausbildungsgruppe. 
Für Fragen und Anmeldungen erreichen Sie uns
unter Telefon 07131/164251 oder per Mail an
akl-heilbronn@ak-leben.de.
Arbeitskreis Leben (AKL) e. V., Bahnhofstr. 13,
74072 Heilbronn, Tel. (07131) 164251, E-Mail 
akl-heilbronn@ak-leben.de

Sonntag, 20. September
In der heutigen schwierigen Zeit kann es mit
unserem Leben jederzeit vorbei sein. Warum die
christliche Auferstehung notwendig ist, eine
Realität sein kann und Trost für Betroffene gibt,
erfahren Sie in dem Vortrag:
9.30 Uhr Warum sollte die Auferstehung

für uns etwas Reales sein?
10.05 Uhr Verkürztes Studium des Wacht-

turmartikels „Jesus nachahmen:
Mit Liebe lehren“ (Johannes 7:46).

10.45 Uhr Schlussvortrag des Kreisbeauf-
tragten.

Donnerstag, 24. September
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Bewahrt euch
in Gottes Liebe”. Kapitel 10: Die
Ehe: Ein Geschenk von unserem
Vater Jehova.

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le. • Bibelleseprogramm für diese
Woche: 4. Mose 30 bis 32 • Was
passiert mit uns, wenn wir ster-
ben? • Wird allen Christen himm-
lisches Leben in Aussicht gestellt?

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.jehovaszeugen.de.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Bäume klettern und Bogen schießen und die

andere Gruppe machte Spiele als Team. 

Nach einer Pause wurde getauscht. Die Schü-

ler(innen) hatten ganz viel Spaß und machten

auch viele neue Erfahrungen, z. B. sich hängen

zu lassen, vertrauen in andere usw.

Ein herzliches Dankeschön nochmals an Fam.

Altmann vom „Monkey-Kletterwald” Zaberfeld

für ihre spontane Termingestaltung. Auch ein

Dank an Frau Buchmüller-Crosa, die dieses Pro-

jekt in der Klasse durchgeführt hat. 

(Birgit Schubert-Hertner)

Supermarktprodukte unter der Lupe
Am Donnerstag, 23.7., war das „SuperLab” vom

Chemischen Institut Dr. Flad aus Stuttgart zu

Gast an der Realschule Güglingen. 

Das Institut Dr. Flad bildet junge Menschen zu

chemisch-technischen Assistenten aus. Schü-

lerinnen und Schüler der Klassen 9c und 9d

durften im SuperLab arbeiten und verschiede-

ne Supermarktprodukte auf ihre Inhaltsstoffe

untersuchen. Was ist der Unterschied zwischen

Blaukraut und Rotkraut? In welchen Fertigpro-

dukten sind Antioxidationsmittel enthalten?

Wie sieht eigentlich der Stoff Koffein aus? Diese

und weitere Fragen haben die Schüler selbstän-

dig experimentell untersucht und verschiedene

Nachweise und Untersuchungsmethoden ken-

nen gelernt. Neben der Sensibilisierung für

Nahrungsmittelzusatzstoffe und der Förderung

des selbständigen Arbeitens, erhielten die

Schüler einen Einblick in die Ausbildung zum

chemisch-technischen Assistenten. 

(Thomas Schelle)

Die neuen Programmhefte sind da und liegen

an den bekannten Stellen für Sie aus. 

Machen Sie sich vertraut mit dem umfassenden

Kurs- und Veranstaltungsangebot der Volks-

hochschule Unterland mit ihren 33 Außen-

stellen!  

Für Ihre Anmeldung verwenden Sie bitte die

Karte am Ende des Programmheftes, die Sie in

den Rathäusern Güglingen, Pfaffenhofen oder

Zaberfeld abgeben oder senden Sie eine ent-

sprechende E-Mail an mich oder die Zentrale in

Heilbronn, oder Sie nutzen das Internet; auch

eine Anmeldung per Fax ist möglich. Falls Sie

noch Fragen haben zu einzelnen Kursen oder

anderen Veranstaltungen, stehe ich Ihnen gerne

am Telefon zur Verfügung.

Die folgenden Kurse beginnen im September:
14.09.2009, Mo, 18:00 Uhr.

Französisch A2.1  auch für Wiedereinsteiger/

-innen geeignet 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

Eine kleine Nachlese zum Schuljahr 2008/09
Zum Schuljahresende gab es an der Realschule

Güglingen viele interessante Aktionen. Zwei

Beispiele möchten wir stellvertretend noch vor-

stellen:

Klasse 6d gewinnt bei „Be smart - don’t
start”.
Be smart don’t start ist ein Projekt für Schüler,

die sich für rauchfrei erklärt haben. Die Klasse

6d hat bei dieser deutschlandweiten Aktion

mitgemacht. Und gewonnen!! Der Preis: Die

Klasse durfte für einen Nachmittag in den

„Monkey-Kletterwald” nach Zaberfeld. Zwar

öffnet der Himmel am Donnerstag, dem 23. Juli,

pünktlich um 14:00 Uhr seine Schleusen, aber

die Klasse hatte trotzdem ihren Spaß. Später

lachte dann auch wieder die Sonne.

Zuerst wurden Spiele mit der ganzen Klasse ge-

macht, wo es um Vertrauen und Kommunika-

tion ging. Für manch eine(n) Schüler(in) eine

ganz interessante Erfahrung. Danach wurde die

Klasse geteilt und ein Gruppe durfte auf die

Realschule Güglingen

Kindergarten Weiler

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG
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Wer seinen Bummel ab 11 Uhr zunächst einmal
mit Stärkung für Gaumen und Magen beginnen
möchte, dem wird die Einkehr im Hotel & 
Restaurant „Herzogskelter“, bei der Pizzeria
„Cisterna di Vino“ oder am Imbiss-Stand von Uli
Weißschuh im Deutschen Hof empfohlen.

Die Weingärtner Cleebronn-Güglingen laden

zum Wein-Probieren an ihren Stand ein. Die

Güglinger Landfrauen bedienen den Weinbrun-

nen und zudem ist Andrea Kürschner-Riedel mit

ihrem Süßwaren-Stand dabei.

Damit der gastronomische Fahrplan nicht durch-

einanderkommt, sollte man bedenken, dass die

Ausstellung der Hobby-Künstler um 11 Uhr im

Rathaus mit einer Vernissage eröffnet wird. 

Weitere Hobbykünstler stellen bei Brigitte’s Lädle

und im Arkus-Kauftreff unter dem Motto „Kunst

für jung und alt“ aus. Auch in der Naturheilpra-

xis Ströhle/Weller wird um 11 Uhr eine Ausstel-

lung mit verschiedenen Künstlern eröffnet.

Nun zum speziellen Angebot im Deutschen Hof:

Im Textilhaus Holzhäuer und beim Schuhhaus

Sommer werden neueste Modetrends gezeigt,

bei „Pretty Women“ hat man „Umbau-Preise“

ausgerufen. Goldschmiedekunst und Perlen ste-

hen bei „Papillon - Schmuck & Uhren“ im Blick-

punkt. Die „Buchhandlung“ ist mit aktuellstem

Lesestoff und mehr dabei, bei Optiker Stanzel

wird „Die Kunst des Sehens“ besonders betont.

Joxx-Media hat neueste Telefon-Trends zu bie-

14.09.2009, Mo, 18:30 Uhr.
Step-Aerobic – für Fortgeschrittene 
16.09.2009, Mi, 10:00 Uhr.
Gesundheitsgymnastik mit Schwerpunkt Wir-
belsäule - am Vormittag in Frauenzimmern 
22.09.2009, Di, 09:00 Uhr.
Wirbelsäulengymnastik für Frauen und Männer
- am Vormittag in Frauenzimmern 
22.09.2009, Di, 17:45 Uhr.
Qi Gong 
22.09.2009, Di, 18:00 Uhr.
Wirbelsäulengymnastik - für Frauen und Männer 
26.09.2009, Sa, 9:00 Uhr    
Kindersachenbasar in der Realschule
28.09.2009, Mo, 18:00 Uhr.
Gitarre Grundkurs - für Erwachsene und Ju-
gendliche
28.09.2009, Mo, 18:00 Uhr.
Spanisch A1.2 - Folgekurs 
28.09.2009, Mo, 18:30 Uhr.
Spanisch A2.2 - Folgekurs 
28.09.2009, Mo, 19:00 Uhr.
Gitarre Aufbaukurs - für Erwachsene und Ju-
gendliche 
28.09.2009, Mo, 19:00 Uhr.
Yoga mit Elementen aus Pilates 
28.09.2009, Mo, 19:30 Uhr.
Deutsch besser sprechen und schreiben A1.2 -
Folgekurs 
28.09.2009, Mo, 19:30 Uhr.
Spanisch Grundstufe A2.2 - ohne Eile 
28.09.2009, Mo, 20:00 Uhr.
Spanisch A1.2 - Folgekurs 
29.09.2009, Di, 19:00 Uhr.
Pilates Mattentraining - für Fortgeschrittene 
29.09.2009, Di, 19:15 Uhr.
Hatha-Yoga - in Güglingen 
29.09.2009, Di, 20:00 Uhr.
Pilates Mattentraining 
29.09.2009, Di, 20:40 Uhr.
Hatha-Yoga - in Güglingen 
30.09.2009, Mi, 08:30 Uhr.
Spielerisch Englisch lernen - für Kindergarten-
kinder ab 4 Jahren 
30.09.2009, Mi, 09:15 Uhr.
Pilates am Vormittag - Training in der Klein-
gruppe 
30.09.2009, Mi, 14:30 Uhr.
Tänzerische Früherziehung - für Kinder von 
4 bis 5 Jahren 
30.09.2009, Mi, 15:15 Uhr.
Ballett Grundstufe - für Kinder ab 6 Jahren 
30.09.2009, Mi, 16:00 Uhr.
Ballett Aufbaustufe 
30.09.2009, Mi, 17:00 Uhr.
Ballett für Fortgeschrittene 
30.09.2009, Mi, 18:30 Uhr.
Jazz- und Video-Clip-Dancing - für Kinder von
7 bis 12 Jahren 
30.09.2009, Mi, 18:30 Uhr.
Business English B1 - Pre-Intermediate 
30.09.2009, Mi, 19:00 Uhr.
Englisch A1.2 - für Teilnehmer/-innen mit ge-
ringen Vorkenntnissen 
30.09.2009, Mi, 19:00 Uhr.
Italienisch Konversation A2 - Parliamo Italiano 
30.09.2009, Mi, 19:00 Uhr.
Italienisch Konversation B1 
Änderung:
Anders als im Programmheft ausgedruckt, be-
ginnt der Kurs „English Conversation” mit Mo-
nika Heino erst am 2. November.
Vorschau:
In der Reihe Blitzlicht Wissenschaft gibt es am
Mittwoch, 14.10., 20.00 Uhr im Veranstaltungs-

ches hörenswertes Programm erwartet Sie.
Schüler und Lehrer freuen sich auf Ihren Besuch
am Sonntag, dem 3.10.2009. Beginn: 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Sie wollen mehr über die Musikschule wissen?
Unsere Homepage: www.lauffen-musikschule.de;
unsere Telefonnummer: 07133/4894 unsere Mail-
Adresse: info@lauffen-musikschule.de. 

Die Kunstwerkstatt der Freien Schule Diefen-
bach bietet wieder Kurse zur Förderung kreati-
ver Fähigkeiten an:
Plastisches Gestalten mit Ton für Kinder und Ju-
gendliche
Der Umgang mit Ton spricht auf besondere
Weise unseren Tastsinn und die plastische Ge-
staltungskraft unserer Hände an. Aus der Freu-
de am Modellieren entwickeln die Kinder ihre
Geschicklichkeit und ihre Vorstellungskraft. So
eröffnet sich ein weites Experimentierfeld für
das kreative Gestalten, bei dem z. B. Tierfiguren
oder kleine Gefäße entstehen können.
Dienstag, 29.9./6.10./13.10./20.10.2009
jeweils von 16.30 – 18.00 Uhr
Kursbeitrag: 35,– Euro inklusive Material
Anmeldung: U. Schlimm, Tel. 07043/5826
Spurensuche – Experimentelles Zeichnen und
Malen für jedermann
Mittwoch, 30.10./7.11./14.11 2009                     
jeweils von 19.30 – 21.30 Uhr 
Kursbeitrag: 35,– Euro +  Materialkosten
Anmeldung: U. Schlimm, Tel. 07043/5826
Ort: Freie Schule Diefenbach, Burrainstr. 20,
75447 Diefenbach
Bitte zu allen Kursen Malerkittel mitbringen
bzw. ältere Kleidung anziehen.

Freie Schule Diefenbach

raum der Mediothek einen Vortrag zum Thema
„Die Zukunft des Automobils” mit Professor
Herbert Windisch von der Hochschule Heil-
bronn. Bitte um Beachtung.
Zur Erinnerung:
Die van Gogh Fahrt nach Basel findet am kom-
menden Samstag statt. Die Abfahrtszeiten sind:
ab Frauenzimmern, Parkplatz Bustouristik 
Ernesti: 7.50 Uhr; ab Güglingen Ost, Fa. Black-
holm: 7.55 Uhr; ab Güglingen Mitte, Rathaus
8.00 Uhr; ab Eppingen, Bahnhof, 8.20 Uhr.

Liebe Schulanfänger!
In der Osman Gazi Moschee in Güglingen, Burg-
weg 9 findet am Freitag, 18. September 2009,
9.00 Uhr vor der Einschulung ein Gebetspro-
gramm für euch und eure Familien statt. Herz-
liche Einladung und willkommen!

Neues Schuljahr ab 1. Oktober 2009 
Am 1.10.2009 beginnt das neue Schuljahr in der
Musikschule Lauffen. Wir bieten neue Kurse an
in allen Fächern der Musikalischen Frühförde-
rung, im Instrumentalunterricht und im Ge-
sang. Auch die Kindersingakademie nimmt wie-
der Neuanmeldungen an.
Konzert in der Kirche - 
Musik zum Erntedankfest
Die Musikschule veranstaltet auch in diesem
Jahr wieder ein Konzert im Pauluszentrum in
Lauffen unter dem Motto „Lehrer und Schüler
musizieren gemeinsam“. Sie hören Schüler/
-innen und Lehrer/-innen der Musikschule
Lauffen und Umgebung. Ein abwechslungsrei-

Musikschule Lauffen a. N.

Islamisch Türkische
Gemeinde Güglingen
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Kunst & Kultur: Wer ist dabei?
Über 20 Mitgliedsfirmen vom Handels- und Gewerbeverein Güglingen präsentieren sich bei „Kunst
& Kultur“ am 20. September. Konzentrierte Angebotsvielfalt ist einerseits im Deutschen Hof an-
gesagt. Mit dabei sind aber auch Fachgeschäfte in der Markt-, Heilbronner- und Eibensbacher
Straße samt Orchideenweg.

HEIMISCHE WIRTSCHAFT



ten, Marianne Giebler und Petra Suchanek-
Henrich führen durch ihre Ausstellungsräume
und zeigen „Intelligentes Wohnen“.
Steinmetzmeister Jürgen Wütherich zeigt
„Edles aus Stein“ - ein Drechsler, ein Sattler und
ein Bongani-Tiffany-Glasdesigner siedeln sich
ebenfalls stundenweise im Deutschen Hof an
und lassen sich bei ihrer Arbeit über die Schul-
ter schauen.
In der Eibensbacher Straße sind Gudrun Forst-
ner von der „Sonnenblume“, Wolfgang Hoerz
von „Kunst & Natur“ samt der Naturheilpraxis
Ströhle/Weller dabei. 
In der Heilbronner Straße kann man im neu er-
öffneten Café der Bäckerei Bürk einkehren. Wie
schon in der „Zeittafel“ aufgelistet, gibt es Füh-
rungen durch den Stadtkern, in der Mauritius-
kirche und im Römermuseum. Wer zu den Ori-
ginal-Fundstellen aus der Römerzeit ins Mittlere
Tal schlendert, dem begegnen originelle Findlin-
ge aus dem Amazonas-Gebiet bei Schwarzkopf
Natursteine an der Emil-Weber-Straße.
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Das Sonntags-Programm bei „Kunst & Kultur“
11.00 Uhr Vernissage im Rathaus mit Hobbykünstlern
11.00 Uhr Vernissage Naturheilpraxis Ströhle/Weller mit verschiedenen Künst-

lern
11.00 – 13.00 Uhr Musikalische Umrahmung der Ausstellungs-Eröffnung mit Daniel 

Koschitzki (Saxophon, Klarinette, Flöte, Gitarre)
13.00 – 18.00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag in den beteiligten Fachgeschäften mit ver-

schiedenen Aktionen
ab 13.00 Uhr Kutschfahrten für Kinder im Stadtgebiet
14.00 Uhr Weinbrunnen-Bewirtung durch die Güglinger Landfrauen
14.00 Uhr Stadtführung mit Horst Seizinger
14.30 Uhr Kinderprogramm – „Piep-Konzert“ am Weinbrunnen
14.30 Uhr Betreutes Wohnen „Gartacher Hof“ – Tag der Offenen Tür 

zum 15-jährigen Jubiläum
14.30 Uhr Führung in der Mauritiuskirche mit Friedrich Sigmund
15.00 Uhr Führung im Römermuseum 
16.00 Uhr Tanzeinlagen der Güglinger Landfrauen und des Jugendzentrums 

im Deutschen Hof
16.45 Uhr Führung in der Mauritiuskirche mit Friedrich Sigmund
17.30 Uhr Gastspiel „Madrigalchor Vollmer“ in der Mauritiuskirche

Abt. Handball
Kinderferienprogramm 
Wie jedes Jahr, war auch die Abteilung Hand-
ball des TSV Güglingen am diesjährigen Kinder-
ferienprogramm gerne wieder bereit, am 26.
August einen Nachmittag lang Kindern im Alter
von 6 – 12 Jahren die Sportart „Handball“ vor-
zustellen.
Leider hatten sich dieses Mal nur 7 Kinder an-
gemeldet, in der Vergangenheit waren es ca. 30
und somit wussten wir noch nicht so genau, wie
wir die Jungs und Mädels 2 Stunden beschäfti-
gen können, ohne dass sie vor Erschöpfung
keine Lust mehr haben. Aber glücklicherweise
waren die Kinder von Anfang an mit voller Be-
geisterung dabei, waren jederzeit gespannt auf
die nächsten Aufgaben sowie Übungen und
wollten am Ende gar nicht mehr nach Hause
gehen.Nach kurzem „beschnuppern“ begannen
wir zum Aufwärmen mit einem kleinen Fange-
spiel, so dass wir uns erstmal etwas kennen ler-
nen konnten. Anschließend durften uns die Kids
mal zeigen, wie begabt sie im Umgang mit
einem Ball sind und überraschten uns dabei
immer wieder.
Mit einem Ballspiel (Turmball), welches wir
auch im Jugendtraining der E- und D-Jugend
spielen, ging es nach einer kurzen Pause weiter.
Hier wurde bewiesen, wie teamfähig jeder Ein-
zelne ist. Schön dabei zu sehen waren die Freu-
de, die bei jedem erzielten Punkt gezeigt wurde,
sowie die Hilfsbereitschaft der schon etwas äl-
teren Mitspieler gegenüber den Kleinsten.
Zum Abschluss spielten wir noch ein Spiel, wel-
ches so ähnlich wie Jägerball ist. Der Unter-
schied hierbei ist nur, dass das Spiel kein Ende
hat. Auch hier hatten alle Kinder viel Spaß, vor
allem wenn es darum ging, die Betreuer abzu-
werfen.
Kurz gesagt hatten wir alle ganz viel Spaß zu-
sammen und erfreulicherweise fanden bereits 2

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Mädels, auch nach dem Kinderferienprogramm,

den Weg in die Sporthalle um weiter Handball

zu spielen. Wir freuen uns schon auf das näch-

ste Jahr. Vielleicht wieder mit einer größeren An-

zahl an Kindern!? Jessi (Jugendleiterin) und

Maren (Jugendsprecherin) 

Abt. Fußball
WFV-Bezirkspokal – Runde 2
TSV Güglingen – SC Ob. Zabergäu 1:2 n. V.
Die Güglinger Fußballer haben sich am Abend

des 8. September aus dem WFV-Bezirkspokal in

der zweiten Runde mit einem 1:2 nach Verlän-

gerung auf eigenem Platz gegen den Liga-Kon-

kurrenten SC Oberes Zabergäu (SCO) in einem

kampfbetonten Spiel verabschiedet.

In der ersten Halbzeit erarbeiteten sich die

Platzherren ein dickes Chancenplus, gingen

aber zu fahrlässig mit ihren Tormöglichkeiten

um. Mit 0:0 wechselte man die Seiten.

In den ersten 20 Minuten des zweiten Durch-

ganges konnten beide Mannschaften keine

zwingenden Akzente setzen. Einigermaßen

überraschend kam Güglingen dann doch zum

1:0. Ein Zaberfelder Ballverlust im Mittelfeld

brachte Dominik Luckert in aussichtsreiche Po-

sition – der Youngster nutzte eine 1:1-Situati-

on gegen den SCO-Torwart und verwandelte

eiskalt zur Führung. Die Gastgeber versäumten

es, in der 79. Minute das 2:0 nachzulegen – und

wurden prompt mit dem Ausgleich in der 83.

Minute nach einem Eckball bestraft. Fünf Mi-

nuten vor Schluss dezimierte sich der TSV per

Ampelkarte, konnte aber das 1:1 bis zum Ende

der regulären Spielzeit halten.

Die nominelle Überzahl des SCO wirkte sich in

der Verlängerung nicht aus. Güglingen hielt

kämpferisch dagegen, konnte sich aber nicht

entscheidend durchsetzen. Ein katastrophaler

TSV-Abwehrfehler ermöglichte es dem SCO,

einen Konter in der 112. Minute mit dem 1:2 ab-

zuschließen. Die verbleibende Spielzeit gehörte

zwar optisch dem TSV, am Spielausgang änder-

te sich aber nichts mehr.

Fazit: Am Einsatz der TSV-Spieler ist diese Nie-

derlage nicht festzumachen. Wer aber seine

Chancen nicht nutzt und sich zudem durch ver-

meidbare Ampelkarten schwächt, geht selten

als Sieger vom Platz …

TSV Güglingen – Spfr. Stockheim  0:2
Im Lokalderby gingen beide Mannschaften am

13. September beherzt zur Sache, dementspre-

chend kampfbetont war das Spiel. Güglingen

hatte zu Beginn die besseren Möglichkeiten,

doch die Gastgeber verpassten mehrmals die

Chance zur Führung. Auch die Gäste hatten ihre

Möglichkeiten und nach gut einer halben Stun-

de verhinderte nur der Pfosten das 1:0 für

Stockheim. 

Nach dem Seitenwechsel kippte dann die bis-

her ausgeglichene Partie. Stockheim investier-

te nun deutlich mehr und erzielte mit einem

Schuss aus der zweiten Reihe das 1:0 (53.). Dass

sich der TSV kurz darauf mit einer gelb-roten

Karte selbst schwächte, spielte dem Gegner zu-

sätzlich in die Karten (63.). Nach dem 2:0 der

Gäste (72.) gab sich die Heimelf keineswegs auf,

ihr Spiel nach vorne war aber zu planlos, um

noch einmal richtig für Gefahr zu sorgen. Damit

ging der Aufsteiger dank einer starken zweiten

Hälfte zu Recht als Sieger vom Platz.

Reserve
TSV Güglingen – Spfr. Stockheim 2:1
Während der kompletten ersten Hälfte lief beim

TSV rein gar nichts zusammen und es kam kein

Spielfluss zustande. Immer wieder stand man

sich im Spielaufbau selbst im Weg und geriet

durch viele Fehlpässe zunehmend unter Druck.

Die Führung für die Gäste nach einer halben

Stunde war die logische Konsequenz dieser

schwachen Leistung. In der zweiten Hälfte

brachte Stockheim den Gastgeber mit einem Ei-

gentor wieder zurück in Spiel. Danach zeigte der

TSV mehr Engagement und hatte nach dem 2:1

durch Holger Schmidt den Spielverlauf auf den

Kopf gestellt. Die Schlussphase gehörte aber

wieder eindeutig den Gästen, was den Sieg am

Ende doch sehr schmeichelhaft erscheinen ließ. 

Vorschau 
Am Sonntag, 20. September, ist der TSV Güglin-

gen zu Gast beim TGV Dürrenzimmern. Anpfiff

ist um 15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15

Uhr.

Frauenfußball
WFV-Bezirkspokal
TSV Güglingen II – SV Sülzbach II  0:1
Gegen die eine Spielklasse höher spielende 

2. Mannschaft vom SV Sülzbach konnten die

junge Truppe vom TSV Güglingen II das Pokal-

spiel am Abend des 9. September lange offen

gestalten. Die Torchancen, die die Gäste hatten,

wurden von der souverän haltenden Carolin

Tauch oder vom Aluminium vereitelt. Die Mann-



schaften gingen mit einem leistungsgerechten

Unentschieden in die Halbzeit. 

Zu Beginn der zweiten 45 Minuten hatte Sülz-

bach mehr Spielanteile, dies änderte sich nach 10

Minuten, als der TSV Güglingen immer druckvol-

ler spielte, es aber versäumte ein Tor zu erzielen.

In der 78. Minute gelang dies dem SV Sülzbach.

Die Gastgeberinnen bäumten sich noch einmal

auf und warfen alles nach vorne um noch einen

Ausgleich zu erzielen. Leider vergebens, aber die

Verantwortlichen konnten mit der Leistung zu-

frieden sein. 

Verbandsliga
TSV Güglingen – Spvgg Rommelshausen 2:0 
Der TSV Güglingen darf den zweiten Sieg der

neuen Saison bejubeln. Man besiegte den Auf-

steiger Spvgg Rommelshausen am 13. September

verdient mit 2:0.

Güglingen ging sehr engagiert in diese Partie und

kam in der ersten Viertelstunde immer wieder ge-

fährlich vor das gegnerische Tor. Die größten

Chancen hatten bis dahin Elisabeth Boadi, die den

Ball an die Latte setzte und Anja Kranzler, deren

Schuss an dem Pfosten landete. Danach schalte-

te der TSV einen Gang zurück und die Gäste, die

vorher nicht viele Ballkontakte zu verzeichnen

hatten, kamen ins Spiel, wurden aber nicht wirk-

lich gefährlich.

In der 29. Minute fiel der Führungstreffer für den

TSV – nach einer Flanke von Anja Seidl hatte Ra-

mona Schilling wenige Probleme, den Ball aus

kurzer Distanz über die gegnerische Torfrau zu

bugsieren. Kurz vor der Pause (40.) wurde es ge-

fährlich für den TSV, als Carolin Tauch mit einer

fantastischen Parade ihr Team vor dem Aus-

gleichstreffer bewahrte.

Nach der Pause spielte der TSV weiter gut nach

vorne und kombinierte nach Belieben und ließ die

Gäste kaum zur Entfaltung kommen. Dennoch tat

sich Güglingen schwer, den Spielstand auszubau-

en, man agierte im Strafraum oft zu unentschlos-

sen und verpasste den richtigen Moment für den

entscheidenden Pass oder den Abschluss. In der

62. Minute konnte Bettina Seyb nach einem Foul

an Meike Daub den fälligen Strafstoß zum 2:0

verwandeln. In der 70. und 77. Minute kam Bet-

tina Seyb nochmals gefährlich vor das gegneri-

sche Tor, scheiterte aber an der Spvgg.-Torfrau,

die mit tollen Reflexen die Tore verhinderte.

Der TSV war vor allem in der zweiten Hälfe den

völlig desillusionierten Gästen jederzeit klar über-

legen und hätten sogar höher gewinnen können.

(S. M.)

Vorschau:
20.09.09: TV Derendingen – TSV Güglingen, An-

spiel 11.00 Uhr; FSV Schwaigern – TSV Güglingen

II, Anspiel 10.30 Uhr

Abt. Jugendfußball
5. Platz der C-Jugend in Sulzfeld
Beim „Rewe Vorbereitungscup“ in Sulzfeld konn-

te die „neue“ C-Jugend erstmalig zusammen

spielen. Nach einer sehr kurzen Vorbereitungszeit

war es erstmalig möglich, die aus der D-Jugend

kommenden Spieler in die bestehende Mann-

schaft einzubauen. 

Beim ersten Spiel musste man auch gleich

schmerzlich erfahren, dass man in punkto Zusam-

menspiel noch mehr erreichen muss. Die Mann-

schaft steigerte sich aber in den folgenden Spie-

len und zu jeder Zeit waren alle Spieler mit

großem Einsatz bemüht, die Defizite aufzuarbei-

ten.  So schied man zwar in der Vorrunde aus,

kann aber in den nächsten Wochen mit konzen-

triertem Training weiter an sich arbeiten.

die Partie bis in die Schlussphase offen. In letz-
ter Minute ereilte den TSV der K. o. durch ein
Freistoßtor zum 2:3.
Auch im Punktspiel bei den Spfr. Lauffen II gab
es nicht das erhoffte Erfolgserlebnis. Gleich zu
Beginn geriet die Mannschaft von Spielertrai-
ner Philipp Müller in Rückstand, agierte dann
über die gesamte Zeit überlegen, ohne den Tor-
abschluss zu finden. Kurz vor Schluss gelang
Lauffen das entscheidende 2:0. 
Am Sonntag kommt der FC Laube Heilbronn
Am Sonntag gastiert der FC Laube Heilbronn
auf dem Sportplatz im Tal. Das Spiel beginnt um
15 Uhr, die Reserve um 13.15 Uhr.
B-Junioren verlieren im Pokal mit 3:4
Im Bezirkspokalspiel gegen Amorbach hielten
die B-Junioren des TSV gut mit. Die 3:4-Nieder-
lage wurde erst kurz vor Schluss besiegelt. Die
Pfaffenhofener Tore erzielten Patrick Schickner
(2) und Baris Batik. In der zweiten Halbzeit ließ
die Konzentration allerdings etwas nach. Am
kommenden Sonntag (10.30 Uhr) treten die
TSVler in Stockheim an.

Abt. Fußball
SV Frauenzimmern – GSV Eibensbach  1:1
Die Heimelf aus Frauenzimmern hatte zwar
spielerische Vorteile, konnte jedoch daraus kei-
nen Profit schlagen. Nach 30 Spielminuten ging
Frauenzimmern nach einem kapitalen Abspiel-
fehler auf Eibensbacher Seite in Führung. Dem
GSV gelang kurze Zeit später, nach schöner Vor-
arbeit von C. Müller, durch F. Yesilyurt der Aus-
gleich. 
Nach dem Seitenwechsel erwischte Eibensbach
den besseren Start, konnte jedoch mehrere
klare Torchancen innerhalb kurzer Zeit nicht
nutzen. 
Im weiteren Verlauf der zweiten Spielhälfte do-
minierte der SV die Begegnung.
Vorschau 
Am Sonntag, 20. September, ist die Mannschaft
vom FSV Schwaigern in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn ist um 15:00 Uhr in Eibensbach.

Abt. Jugendfußball
B-Jugend Pokalspiel
SGM Cleebronn – FC Heilbronn II  0:7
Das erste Auftreten der neuen B-Jugend war
leider nicht von Erfolg gekrönt. Nach relativ
guten Ergebnissen bei den Test- bzw. Trainings-
spielen konnte am Sonntag an diese Leistung
nicht angeknüpft werden. 
Der Gegner war uns läuferisch und technisch
überlegen und auch die Zweikämpfe wurden
nicht wie erwartet angenommen. Bereits in der
ersten Halbzeit legte der Gegner mit einer Füh-
rung zur Pause von 0:4 den Grundstein für den
späteren Sieg. Auch nach der Halbzeit war keine
Besserung in Sicht; viele technische Fehler und
keinerlei Zweikampfverhalten.
Mit dieser Einstellung wird man es in der Be-
zirksstaffel schwer haben, da an jedem Sonn-
tag solch ein Gegner auf uns wartet. Bereits am
kommenden Sonntag, 20.9., tritt man beim
Aufstiegskandidaten SC Abstatt an.
Trainingszeiten
A-Jugend
Di. von 18.30 – 20.00 Uhr in Cleebronn
Do. von 18.30 – 20.00 Uhr in Eibensbach
D-Juniorinnen
Mi. + Fr. von 18.00 – 19.30 Uhr in Eibensbach

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Altpapier- und Kartonagensammlung
Die Jugendfußballer des TSV führen am Sams-
tag, 19. September, wieder eine Altpapier- und
Kartonagensammlung in Güglingen (ohne
Stadtteile) durch. Bitte stellen Sie das wieder-
verwertbare Material ab 8 Uhr sichtbar am
Straßenrand zur Abholung bereit. Sie unter-
stützen mit dieser Sammelaktion die Jugendar-
beit des TSV direkt.
Rundenstart
An diesem Wochenende wird bei den Jugend-
fußballern die Verbandsrunde 2009/2010 ge-
startet. Wie die einzelnen Teams zum Runden-
start beschäftigt sind, können Sie unserer
Rubrik „Sportgeschehen im TSV“ entnehmen.
Die D-Junioren (1. und 2. Mannschaft) wurden
zusammen mit dem Sportverein Frauenzim-
mern gebildet. Wir kündigen die Spiele mit
SGM-D-Junioren an. 
Die B-Junioren des TSV haben sich der „Spiel-
gemeinschaft Stockheim“ angeschlossen. Ak-
teure von den Spfr. Stockheim und vom TSV Bo-
tenheim sind mit dabei. Wir kündigen die Spiele
künftig mit SGM-B-Junioren an. Die Heimspie-
le finden auf dem Sportgelände der Spfr. Stock-
heim statt.

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 18. September
18.00 Uhr Mädchenfußball
TSV-C-Juniorinnen – TGV Dürrenzimmern
Samstag, 19. September
8.00 Uhr Altpapiersammlung in Güglingen
(ohne Stadtteile)
12.00 Uhr Jugendfußball
SC Oberes Zabergäu II – TSV-E-Junioren II
13.15 Uhr Jugendfußball
SC Oberes Zabergäu I – TSV-E-Junioren I
SGM Massenbach – SGM-D-Junioren I
VfL Brackenheim I – SGM-D-Junioren II
14.50 Uhr Jugendfußball
TSV-C-Junioren – SGM Schwaigern II
16.15 Uhr Mädchenfußball
TSV-B-Juniorinnen – Spfr. Neckarwestheim
16.15 Uhr Jugendfußball (in Kleingartach)
SG Stetten-Kleingartach – TSV-A-Junioren
Sonntag, 20. September
9.00 Uhr Schach (Bezirksliga)
SG I – SK Schwäbisch-Hall II
10.30 Uhr Jugendfußball in Stockheim
SGM-B-Junioren – TSV Pfaffenhofen
10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
FSV Schwaigern – TSV Güglingen II
11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga)
TV Derendingen – TSV Güglingen I
13.15 Uhr Fußball Aktiv
TGV Dürrenzimmern Res. – TSV Güglingen Res.
15.00 Uhr Fußball Aktiv
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen
16.45 Uhr Damenhandball
TGV Eintracht Beilstein 2 – TSV Güglingen

Keine Erfolgserlebnisse für TSV-Fußballer 
Im Bezirkspokalspiel gegen den Bezirksligisten
SV Schluchtern boten die Pfaffenhofener Fuß-
baller lange Zeit Paroli. Mit Toren von Tobias
Götz und Konstantin Schwarzkopf hielten sie

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Auf einen Blick
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Vorschau auf die kommenden Jugendspiele:
D-Juniorinnen
Samstag, 19.9., um 15.00 Uhr
GSV Eibensbach – TSV Talheim in Eibensbach
F-Jugend 
Erster Spieltag am 26.9. in Stockheim
E-Jugend
Samstag, 19.9., um 12.00 Uhr
SGM Frauenzimmern – SG Stetten-Kleingar-
tach II in Frauenzimmern
C1-Jugend
Samstag 19.9. um 14.50 Uhr
SGM Cleebronn I – SGM Fürfeld II in Cleebronn
C2-Jugend
Samstag, 19.9., um 13.20 Uhr
SGM Cleebronn II – SGM Fürfeld I in Frauen-
zimmern
B-Jugend
Sonntag, 20.9., um 10.30 Uhr
SC Abstatt I – SGM Cleebronn I in Abstatt
A-Jugend
Samstag, 19.9., um 16.15 Uhr
VfL Brackenheim II – SGM Cleebronn in Bra-
ckenheim

Kinderturnen in Eibensbach
Unsere beiden Betreuer Cindy Funke und An-
drea Schwarz suchen für das Kinderturnen
immer Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
noch tatkräftige Unterstützung. Wer Lust und
Freude an der Bewegung mit Kindern hat, soll-
te sich hier angesprochen fühlen. Melden kann
man sich jeden Donnerstag in der Turnhalle in
Eibensbach oder telefonisch bei Martin Kiesel
unter 15310.

Abt. Gymnastik/Rostfrei
Radtour am Sonntag, dem 20. September 
Zu früh den falschen Termin gewählt. Da wir
keine Teilnehmer haben, wird die Tour ersatzlos
gestrichen. 
Gymnastikstunden haben wieder begonnen.
Die Sommerpause ist vorbei und unsere Gym-
nastikstunden haben wieder begonnen.
Mittwochs: 18:30 bis 19:30 Uhr Senioren in der
Blankenhornhalle
19:30 bis 20:30 Uhr Gymnastik/Rostfrei in der
Blankenhornhalle.
Wir wünschen uns eine rege Teilnahme.

gez. Udo Schuelling 

Abt. Fußball
SVF – GSV Eibensbach 1:1
In einem niveauarmen Fußballspiel konnte der
SVF nicht seine drückende Überlegenheit nüt-
zen und es gelang lediglich ein 1:1-Unentschie-
den. Zwar konnte X. Gashi in der 28. Minute das
1:0 markieren, als er von C. Dutu mustergültig
frei gespielt worden war.
Doch nur 10 Minuten später konnte der GSV
nach kapitalem Abwehrfehler ausgleichen. 
Der SVF hatte mehr vom Spiel, doch letztend-
lich versagte man vor dem Tor der aufopfe-
rungsvoll kämpfenden Eibensbacher. 
Viele gute Einzelspieler machen noch lange
nicht eine gute Mannschaft aus. 
Im Mannschaftsport sollte man „miteinander“
spielen und nicht nur als Einzelakteur glänzen
wollen.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

von 16.00 – 17.00 Uhr in der Riedfurthalle. Wei-
tere Informationen bei Silke Bödinger, Tel.
07135/939575 oder Michaela Scheu, Tel.
07135/938469.
Kinderturnen – Zur Erinnerung 
Frisch erholt startet ab Montag, 21.09.09, von
16.30 bis 17.30 Uhr unser Turnen für die 3- bis
6-jährigen Kinder. Wir freuen uns auf euch –
eure Birgit und Birgit.

FC Kirchhausen – TürkGücü Eibensbach 1:2
Zu Beginn dominierte TürkGücü mit seinem ge-
wohnt sicheren Kurzpassspiel das Spiel. Nach
Auslassen einiger Chancen, ging man in der
20. Minute durch Sevket Demir 1:0 in Führung,
vorausgegangen war ein schöner Doppelpass
zwischen Ilkay Ag und Sevket Demir. Als Ilkay
Ag in der 28. Minute auf 2:0 erhöhte, ging man
von einem souveränen Sieg aus. Doch vor der
Pause schaffte es Kirchhausen, in der 40. Spiel-
minute, noch auf 1:2 zu verkürzen. So ging es
auch in die Kabinen. 
Nach Wiederanpfiff, ging die erste Viertelstun-
de wieder an TürkGücü, doch konnte man nichts
Zählbares erreichen. Jetzt war auf einmal Kirch-
hausen am Drücker, mehr Ballbesitz, doch nicht
zwingend genug. Bis zum Schlusspfiff musste
TürkGücü noch die eine oder andere brenzlige
Situation überstehen, um den allemal verdien-
ten Sieg mit nach Hause zu nehmen.
Vorschau
Am Sonntag, 20. September, ist TürkGücü Ei-
bensbach beim SV Leingarten II zu Gast. Spiel-
beginn ist um 15:00 Uhr in Leingarten.

Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart
Samstag, 26. September 2009
Fahrt mit Sitzplatz Block 21L 43,– €
Fahrt mit Sitzplatz Block 21J 49,– €
Im Preis ist ein Vesper enthalten.
Abfahrt: Weiler Bushaltestelle 11.10 Uhr, Pfaf-
fenhofen Bushaltestelle 11.13 Uhr, Güglingen
Rathaus 11.15 Uhr, Frauenzimmern Bushalte-
stelle 11.20 Uhr.
Kartenverkauf: Sonntag, 20. September 2009,
11.00 Uhr Sportheim Zaberfeld.

Die Sommerpause ist nun vorbei, unsere nächs-ten
Auftritte sind am:
Samstag, 19. Sept., beim Fanfarenzug Rheinsheim
sowie am 20. Sept. beim Fanfarenzug Kronau.

Unsere Musikproben sind:
Dienstag von 19:00 bis 21:00 Uhr und
Samstag von 16:00 bis 19:00 Uhr,
in der Wilhelm-Widmaier-Halle (Gemeindehalle)
Pfaffenhofen.
Neue Spieler, aber auch Leute die gerne Musik
machen würden, aber noch kein Instrument spie-
len können, sind herzlich willkommen.

Nachlese
Nach 2 Wochenenden auf der Suche haben wir
sie wieder gefunden ... unsere Vereinsmeister!
Die Einzelmeisterschaften wurden nur in der

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Fanclub Zaberschwaben 1979 e. V.

TürkGücü Eibensbach

Vorschau
Nächsten Sonntag ist man zu Gast beim ESV Heil-

bronn. Beginn der Partie ist 15 Uhr. Eine Reserve

wurde von Heilbronn nicht gemeldet.

Abt. Jugendfußball
Am Samstag, 19. September, rollt wieder der Ball.

Es finden folgende Spiele auf dem Sportplatz in

Frauenzimmern statt:

E-Jugend
SGM Frauenzimmern-Eibensbach – SG Stetten-

Kleingartach II, Spielbeginn 12.00 Uhr 

C-Jugend 
SGM Cleebronn-Frauenzimmern-Eibensbach II –

SGM Fürfeld I, Spielbeginn 13.20 Uhr.

Montagstraining in der Blankenhornhalle in
Eibensbach
Ab sofort wird montags abends um 19:30 Uhr in

der Eibensbacher Halle wieder unter der Regie

von Schorle 04 Fußball gespielt. AH-Spieler und

sonstige Fußballwillige sind recht herzlich einge-

laden.

Anmeldung ab sofort möglich!

Achtung – Kursbeginn bei Kathrin Falk! 
Wirbelsäulengymnastik mit Pilates
Einseitige Haltungs- und Bewegungsstereotypie

führen bei immer mehr Menschen zu entspre-

chenden Anpassungserscheinungen in der Mus-

kulatur. Die Folgen sind die bekannten gesund-

heitlichen Auswirkungen wie Verspannungen,

Schmerzen und die Abweichung der neuromus-

kulären Balance. 

Ziel dieses Kurses ist es, den Teilnehmern durch

praktische Übungserfahrung, theoretischem Hin-

tergrundwissen und einem abschließenden Deh-

nungs- und Entspannungsteil eine Verbesserung

der Körperwahrnehmung zu vermitteln und durch

die gezielte Kräftigung der Muskulatur Rücken-

beschwerden vorzubeugen bzw. zu lindern.

Durch das Einfließenlassen von einzelnen Übun-

gen aus dem Pilates Training, werden nicht nur

die großen und kräftigen Muskelgruppen ange-

sprochen, sondern auch schwächere Muskeln

aufgearbeitet.

Kursleitung: Kathrin Falk (Physiotherapeutin)

Kursbeginn: Donnerstag, 17.09.09, – 10 Kurs-

einheiten, 18.00 – 19.00 Uhr

Kosten: 40,– € Nichtmitglieder, 20,– € Vereins-

mitglieder

Anmeldung: 07135/965288

Move your Body – Toning & Stability
Dieser Kurs bietet allen, die Spaß an der Bewe-

gung auf Musik haben, ein abwechslungsreiches

und gezieltes Training von Figur wie auch Herz-

Kreislaufsystem. Mit leichten Schritten aus dem

Aerobic oder Step-Aerobic beginnen wir die Kurs-

stunde und trainieren anschließend mit oder

ohne Hilfsmittel die großen Muskelgruppen des

Körpers. 

Durch eine entsprechende Übungsvariation und

das Kräftigen in verschiedenen Schwierigkeitsle-

vels ist es möglich, dass sowohl Anfänger wie

auch Fortgeschrittene individuell, und entspre-

chend ihrem aktuellem Fitness- und Gesund-

heitszustand, im Gruppentraining eine Verbesse-

rung des Allgemeinzustandes erzielen können.

Kursleitung: Kathrin Falk (Physiotherapeutin)

Kursbeginn: Donnerstag, 17.09.09, – 10 Kurs-ein-

heiten, 19.00 – 20.00 Uhr

Kosten: 40,– € Nichtmitglieder, 20,– € Vereins-

mitglieder

Anmeldung: 07135/965288.

„Turnzwerge“
Das Eltern- + Kind-Turnen für Kleinkinder ab dem

Laufalter startet wieder am Mittwoch, 23.09.09,
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Abteilung „Herren“ ausgetragen und trotz der

vielen männlichen Mitglieder, die wir nachwei-

sen können, war die Teilnehmerzahl doch eher

etwas mager, aber immerhin wurde gespielt. In

2 Gruppen und jeder gegen jeden ergaben sich

folgende Endspiele: Harald Vogel gegen Jürgen

Steinbeck 6:3/6:3, Bernhard Schuler gegen Jür-

gen Diefenbacher im Spiel um Platz 3 3:6/3:6.

Bei den Doppelmeisterschaften Herren spielte

auch jeder gegen jeden und die meisten erziel-

ten Punkte konnten Bernhard Schuler und Ulf

Eikmeier auf ihrem Konto verbuchen.

Als neugegründetes Überraschungsdoppel er-

reichten Werner Schwarz und Michael Leisle

den 2. Platz. Dritter wurden Owe Peters mit

Eberhard Conz.

Und zum Schluss wie immer unser Lieblingstur-

nier wurde am Sonntag das Mixed ausgetragen.

Bei 10 Paarungen wurden auch mit 2 Gruppen

gespielt und wir konnten ein optimales Endspiel

erleben, in dem keiner dem anderen etwas

schenkte.

Gewonnen im Tie-Break und somit ihren Titel

verteidigt haben Eva Engel und Bernhard Schu-

ler gegen Anette Hofmann und Ulf Eikmeier!

Rückblick Sommer 2009
Die Ferien sind zu Ende, und der Sommer neigt

sich dem Ende entgegen. Doch auch während der

Urlaubszeit war viel los im SSV Güglingen. Am 08.

und 09. August war unsere Jugend traditionell auf

dem internationalen Jugendturnier in Karlsdorf. 

Nach dem obligatorischen Aufbauchaos mussten

unsere Schützen auch gleich ihr Können unter

Beweis stellen. Dabei waren unsere Junioren mit

Stefanie Barth, Loraina Schaible und Marlon Fried

besonders erfolgreich, und sicherten sich in der

Vorrunde die Plätze Eins, Drei und Fünf. Auch un-

sere Kleinen glänzten mit hervorragenden Ergeb-

nissen. Milanka Fried wurde auf Anhieb Zweite in

der Schützenkönigswertung und darf sich damit

„Schützenprinzessin“ nennen.

Am Abend ging wieder eine Riesenparty auf dem

Zeltplatz ab. Dabei zeigten die Güglinger Schüt-

zen, dass sie nicht nur gut im Schießen sind. Auch

den Wet-t-shirt-Kontest ließ man sich nicht ent-

gehen. (Dazu gibt’s auch viele Bilder auf unserer

Homepage).  

Am Sonntag mussten dann einige unserer Schüt-

zen dem nächtlichen Treiben Tribut zollen, und

reichten an die Ergebnisse des Vortags nicht mehr

ganz heran. Trotzdem konnte man den ersten

Platz halten und sicherte sich mehrere Platzie-

rungen in den Top-Ten. Und man trug haufenwei-

se Pokale und Sachpreise nach Hause.

Wieder zurück in Güglingen ging’s gleich weiter.

Am 11. August nahm der SSV Güglingen wieder

am Ferienprogramm der Stadt Güglingen teil.

Sportschützenverein
Güglingen

Am Ende konnte er mit seinem Ergebnis von 571

Ringen (auf den Deutschen Meisterschaften

werden 60 statt 40 Schüsse gemacht) einen

hervorragenden 52. Platz erkämpfen, und fand

sich somit im ersten Drittel der Tabelle wieder.

Einen Tag später musste Stefanie Barth im Lie-

gendkampf an den Start. Mit der gewohnten

Routine, die sie sich in vielen Wettkämpfen er-

arbeitet hatte, ging sie in den Wettkampf. Dem

starken Beginn folgten zur Hälfte des Wett-

kampfs ein paar schwächere Serien. Doch nach

einer kurzen Pause flogen die Schüsse wieder in

die 10. Mit guten 585 Ringe beendete sie ihren

Wettkampf.

Der Freude über das gute Ergebnis folgte ein

kleiner Dämpfer. Denn zum ersten Platz und

somit zum Deutschen Meister fehlte lediglich

ein einziger Ring. So musste sich Stefanie „nur“

mit dem unbeliebten vierten Platz zufrieden

geben. Doch deshalb ließ man sich die gute

Laune nicht vermiesen, und man stieß trotzdem

während der Heimfahrt im Wohnmobil mit Sekt

auf das gute Ergebnis an.

Auf der Heimfahrt wurde es dann noch mal

richtig turbulent. Während der eine Teil mit

Autos vorfuhr, folgte der Rest der Mannschaft

im Wohnmobil. Bei einer kurzen Tankpause kam

der Anruf: „Zurückkommen! Das Wohnmobil

läuft nicht mehr!“ Also alle Mann wieder ins

Auto, und ca. 100 km zurück.

Nach kurzem Beraten fuhren die jetzt vollbe-

setzten Autos weiter, der Rest der Kameraden

musste beim Wohnmobil auf den ADAC warten.

Mit vier Stunden Verspätung kamen dann auch

die letzten zu Hause an.

Mit Ausblick auf die neue Runde im Herbst, in

der das Wohnmobil wieder unbedingt als

Mannschaftsbus benötigt wird, muss die Repa-

ratur natürlich schnellstens erfolgen 

Rundenwettkämpfe
Mit 19 Ringen Unterschied konnte unsere

2. Sportpistolenmannschaft ihren Wettkampf

für sich entscheiden.

SSV Güglingen 788 Ringe – SV Horkheim 769

Ringe

Einzelergebnisse: Benno Biedermann 268, An-

tonio Sanchez 260, Reiner Conz 260, Wolfgang

Balz 257, Günter Rathgeb 184. J. W.

Ausblick auf den Herbst
Ab dem kommenden Freitag, dem 18.09., star-

tet wieder das Jugendtraining.

Wie gewohnt ab 19:00 Uhr sind wieder alle un-

sere Jungschützen und die, die es werden wol-

len, eingeladen.

Das selbe gilt natürlich auch für die „Alten“! Die

Ligawettkämpfe mit dem Luftgewehr starten

nächsten Monat, und der ein oder andere hat

bestimmt noch Trainingsrückstand.  A. F.

Jedermannschießen 2009
Wie jedes Jahr findet wieder unser allseits be-

liebtes Jedermannschießen statt. Am 26./27.09.

ist es wieder so weit und wir würden uns freu-

Auch dieses Jahr fanden sich wieder einige be-

geisterte Jugendliche im Schützenhaus ein. In

zwei Gruppen konnten die Mädchen und Jun-

gen in das Luftgewehr- und Luftpistolenschie-

ßen hineinschnuppern. Bei einigen zeigte sich

großes Talent und Treffsicherheit.

Natürlich wurden die Besten auch noch ausge-

zeichnet.

Zwei Wochen später standen die Deutschen

Meisterschaften in München auf dem Plan. Wie

die Jahre zuvor auch, fuhren unsere Starter zu-

sammen mit einer 15 Mann starken Abordnung

auf die Olympia Schießanlage in München-

Hochbrück (nahe Garching).

Mit Wohnmobil und Zelten kampierte man am

Rande des Bogenschießplatzes.

Den Anfang machte Marlon Fried in der Junio-

ren-Klasse. Bei seiner ersten Teilnahme an den

Deutschen Meisterschaften zeigte er nach

einem nervösen Start Kämpferqualitäten und

fand mit fortschreitender Zeit immer besser in

den Wettkampf hinein.
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en wieder viele nette Gäste auf unserer Schieß-
anlage begrüßen zu dürfen. Auch warten wie-
der viele tolle Preise auf die Schützen. 
Startzeiten sind am Samstag, 26.09., von 14.00
– 18.00 Uhr, am Sonntag, 27.09., von 10.00 –
17.00 Uhr. Die Siegerehrung findet am Sonntag
ab ca. 18.30 Uhr statt.
Geschossen wird mit vereinseigenen Kleinkali-
ber-Gewehren, liegend aufgelegt. Teilnahme ab
14 Jahren, jedoch darf von 14 – 18 Jahren nur
mit Anwesenheit der/des Erziehungsberechtig-
ten, oder mit schriftlicher Genehmigung
der/des Erziehungsberechtigten – Vordruck
siehe www.ssv-gueglingen.de – geschossen
werden. Aber auch die „Kleinen“ können mit un-
serem Scat-Gewehr am Jedermannschießen
teilnehmen. Trainingszeiten sind donnerstags
und freitags ab 19.30 Uhr. 

Wir weisen alle Vereinsmitarbeiter nochmals
auf die in Kürze stattfindenden Seminare hin:
Mittwoch, 30.09., „Zeitgemäßes Finanzma-
nagement im Sportverein“, Referent: Martin
Glaser, Geschäftsführer und Finanzreferent des
WLSB. Das Seminar wende sich speziell an klei-
ne und mittlere Vereine von 300 bis 1.500 Mit-
glieder.
Dienstag, 20.10., „ARAG-Sportversicherung
– Kfz-Zusatzversicherung“, Referent Jörg
Schlegel, ARAG. In unserem Seminar im Früh-
jahr wurde der Wunsch nach diesem Thema ge-
äußert, dem wollen wir nachkommen. Die Ver-
eine erfahren hier wie sie ihre Mitarbeiter und
die vielen Fahrer im Verein sinnvoll absichern
können.
Die Seminare beginnen jeweils um 19.00 Uhr
in der AOK Heilbronn, Allee 72.
Anmeldungen an die Geschäftsstelle des Sport-
kreis Heilbronn, Fax 07136/676458 oder per
Mail: info@sportkreis-heilbronn.de. Das Anmel-
deformular finden sie auf unserer Homepage.
3. Servicetag Sport 2009 am Freitag, 
16. Oktober 2009
Der Servicetag Sport hat sich in der Vergangen-
heit als wichtige Veranstaltung zum Austausch
zwischen Vereinen, Kommunen und Wirt-
schaftspartnern etabliert – ganz nach unserer
Idee der kooperativen Sportentwicklungspla-
nung. Vernetzen, kooperieren, profitieren – die
Zusammenarbeit des Sports mit anderen gesell-
schaftlichen Gruppen bringt für alle Beteiligten
Vorteile, heißt es in der Mitteilung des WLSB.
Infos und Anmeldungen unter www.wlsb.de.

Platzkonzert am 3. Oktober
Zum Tag der deutschen Einheit am 3. Oktober
findet im jährlichen Wechsel ein Kirchenkon-
zert oder ein Platzkonzert statt. In diesem Jahr
findet wieder ein Platzkonzert im Deutschen
Hof mit Kaffee und Kuchen ab 15:00 Uhr statt.
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm der
aktiven Kapelle sowie der Jugendkapelle des
Musikverein Güglingen e. V.

Musikverein Güglingen e. V.

Sportkreis Heilbronn

nachtaktiven Tieren abzubauen und ihre Quar-

tiere dauerhaft zu erhalten. 

Ausgestattet mit Detektoren, ging es in der

Dämmerung zu einem nahe gelegenen „Pond“,

der als Wasserreservoir für die weiter unten ge-

legenen Häuser dient. Bereits bei der Ankunft

zeigten die Detektoren an, dass Fledermäuse

anwesend waren, obwohl sie nur schemenhaft

zu erkennen waren. Die Detektoren wandeln,

die für den Menschen unhörbaren Ultraschall-

töne um und machen sie für das menschliche

Ohr hörbar. Die einzelnen Fledermausarten

kann man durch die unterschiedliche Frequenz

der Töne bestimmen. Interessant war auch das

kurze „Klack“, wenn die Fledermäuse ein Insekt

geortet und gefangen hatten. An diesem Abend

waren der Große Abendsegler und die zwei

Arten der Zwergfledermaus unterwegs, nur die

Wasserfledermaus hatte sich zu dieser Zeit an

einen anderen Teich verzogen. 

Am nächsten Vormittag lud Neil Maltby zu

einem Ausflug in die Umgebung ein. Maltby ist

Chairman der „Surrey Hills Society“, einer Or-

ganisation, die sich für den Erhalt und die Pfle-

ge der „Surrey Hills Area of Outstanding Natu-

ral Beauty (AONB)“ einsetzt. Sein Wissen und

seine Fachkenntnis waren sehr fundiert. Sein

erster Weg führte in die Nähe von Denbies, dem

größten privaten Weingut in England.

Diese Seite des Tals besteht aus Kalkfelsen, er-

klärte Neil, sehr gut für den Weinbau geeignet,

außerdem wurden  mit den im Boden liegenden

„Flintstones“ viele Häuser in der Umgebung ge-

baut.

Die andere Seite des Tals, das zum Wandern ein-

lädt, besteht aus Sandboden und ist vor allem

mit Wald bewachsen. Ackerbau ist nur in klei-

nen Teilen des Tals möglich, ansonsten besteht

die Landschaft aus Weiden, Wiesen und Wald.

Die Ausblicke über das Tal waren überwältigend

und eindrucksvoll.

Die Landschaft der Grafschaft Surrey zu erle-

ben, lädt zu weiteren Exkursionen und zu wei-

terführenden Projekten ein. Das mit diesem Be-

such erweiterte Netzwerk der beiden

Partnerstädte kann dies ermöglichen.

Das weitere Programm in den nächsten Tagen

hieß für die Besucher aus Güglingen London,

von Dorking aus mit dem Zug in 50 Minuten zu

erreichen und das Seebad Brighton mit einer

Wanderung entlang der Steilküste.

Am Freitag wurde die Rückreise angetreten.

Diesmal zeigt sich der Ärmelkanal von seiner

rauen Seite und die Überfahrt nach Calais war

entsprechend unruhig. 

Chris Croissant, unser Fahrer, konnte wieder

ganz entspannt auf den Rechtsverkehr umstel-

len und nach weiteren sieben Stunden Fahrzeit

war Güglingen erreicht. Save and sound.

war Güglingen erreicht. Save and sound.

„Kunst und Kultur“
Am Sonntag, 20.09.2009, wird der Madrigal-

chor Vollmer um 17.30 Uhr in der Mauritiuskir-

che einige Liedvorträge im Rahmen von „Kunst

und Kultur“ zu Gehör bringen.

Des Weiteren sucht der Madrigalchor Vollmer

für sein neues Chorprojekt „Die Zauberflöte“

von Wolfgang Amadeus Mozart interessierte

Sängerinnen und Sänger, weitere Infos unter

Tel. 07046/6144 oder unter 

www.madrigalchor-vollmer.de. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. WT

Madrigalchor Vollmer e. V.

Zur „European Batnight“ in Dorking
Die Partnerschaft der beiden Städte Güglingen
und Dorking wurde durch den Besuch des NABU
Güglingen beim „Surrey Wild Life Trust“ im Be-
reich des Umwelt- und Naturschutzes erweitert
und fortgesetzt. Die „Surrey Wild Life Trust“ Na-
turschutzorganisation besteht seit 50 Jahren,
bewirtschaftet über 7.000 ha und gehört damit
zu den größten Trusts in England.

Der NABU Güglingen hatte eine Einladung zur
„ European Batnight“, (Fledermausnacht) durch
den „Surrey Wild Life Trust“ erhalten und ist
dieser Einladung gerne nachgekommen. Mit
dem Bus fuhren 10 NABU Mitglieder Ende Au-
gust nach Dorking in der Grafschaft Surrey.
Bereits die Überfahrt mit der Fähre von Calais
nach Dover war ein Erlebnis und mit den „White
Cliffs“ und dem „Dover Castle“ wurde nach ca.
700 km Calais und 1 1/2 Stunden auf der Fähre,
England erreicht.
Nach einem Abstecher in Canterbury, der Be-
sichtigung der imposanten Kathedrale und der
Altstadt gab es in Dorking eine herzliche Begrü-
ßung durch Anthony Wakefield, dem Vorsitzen-
den des englischen Partnerschaftsvereines und
dem immer größer werdenden englischen
Freundeskreis. Von seiner Gastfamilie abgeholt
wurde Johannes Mann, Realschüler aus Güglin-
gen, der bei dem Treffen mit der Schülergruppe
der Ashcombe School im Juni in Güglingen, mit
James Baker aus Dorking Freundschaft ge-
schlossen hatte und mit großen Erwartungen
mitgereist ist.
Am nächsten Abend ging es in die Wälder rund
um Dorking, den Lower Woods. Von Director of
Marketing des „Surrey Wild Life Trusts“ Chris
Parker bereits erwartet, führte nach der obliga-
torischen Tasse Tee, ein kurzweiliger Diavortrag
in die Welt der Fledermäuse ein. Im Clubhaus
und Schulungszentrum des Trusts vorbereitet
und durchgeführt von den Rangern Roger
Granby und Alan Martin. Erwähnenswert unter
anderem ist, dass es in England 18 Fledermaus-
arten gibt und in Deutschland 23, und deren
deutsche Bezeichnung sich auf ihr Äußeres be-
zieht z. B. Zwergfledermaus, Hufeisennase usw.
in England aber die Namen ihrer Entdecker füh-
ren. Ranger Alan hatte die deutschen Namen
hervorragend recherchiert und beeindruckte
mit seinen Kenntnissen sichtbar. Außerdem
zeigte er auf, dass, wie in Deutschland auch in
England, viel Überzeugungsarbeit geleistet
werden muss, um Vorurteile und Angst vor den

NABU Güglingen
www.nabu.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des
Liederkranz Pfaffenhofen 1850 e. V.
Am 2. Oktober 2009, um 19:30 Uhr findet die
158. Jahreshauptversammlung des Liederkranz
Pfaffenhofen 1850 e. V. im TSV Sportheim im
Tal in Pfaffenhofen statt.
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Chorleiters
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 
30.  September 09 schriftlich eingereicht wer-
den bei Gabi Schwetz, Im Häsle 8, Pfaffenho-
fen, Tel. 90070.

Katastrophenschutz
Die Angehörigen des Katastrophenschutzes
treffen sich am Mittwoch, 23.09.2009, um
20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen zur Übung.
Bei Verhinderung bitte unbedingt bei Komman-
dant Bernd Neubauer abmelden.
Gleichzeitig erinnern wir an den Treff am Sams-
tag, 26.09.2009, um 13.00 Uhr am Gerätehaus
in Güglingen.

Tag der offenen Stalltür am 4. Oktober 
Ihr Reitverein vor Ort (am Ortseingang von
Frauenzimmern kommend links dem Schild Sä-
gemühle folgen).
Während der Alltag die meisten Menschen
immer schneller und voller Stress vorantreibt,
lädt der Reitverein Güglingen zu einem Ausflug
in die Erlebniswelt Pferd ein, dem ersten bun-
desweiten Tag der offenen Stalltür! Es ist ein
Tag für das Pferd und mit dem Pferd, initiiert
von der Deutschen Reiterlichen Vereinigung
(FN) und den Landespferdesportverbänden.
Das Pferd ist ein echter Kumpel, mit ihm kann
man Spaß haben, Sport treiben, die Landschaft
erkunden, es hat einen ausgeprägten Sinn für
Gerechtigkeit und tut einfach gut. Dieser Part-
ner ist ganz in Ihrer Nähe – beim Reitverein
Güglingen. 
Wie sich Pferde anfühlen, wie sie riechen, sich
bewegen, sich anhören und wie man sie erle-
ben kann – das gibt es am 4. Oktober von 11 –
17 Uhr beim Reitverein Güglingen.  Natürlich ist
Ponyreiten für die Jüngsten im Programm ge-
nauso wie Dressur, Springen, Voltigieren, Rei-
terspiele u. v. m. mit dabei und wer sich als Gro-
ßer auf ein Pferd wagen will, der kann das auch
probieren.
Weitere Informationen gibt es unter www.reit-
verein-gueglingen.de unter Aktuelles. 
Reitverein Güglingen – Einfach Reiten!

Reitverein Güglingen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

richtseinheiten sind auf zwei Tage verteilt und
finden am 21.11.2009 von 8.00 – 16.00 Uhr und
am 28.11.2009 von 8.00 – 16.00 Uhr im Feuer-
wehrmagazin in Zaberfeld statt. Die Kosten lie-
gen etwa bei 35 €. Alle Teilnehmer erhalten eine
Teilnehmerbescheinigung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim DRK
Kreisverband in Heilbronn unter der Telefonnum-
mer 07131/62360 an.
An alle Aktiven und Rotkreuz-Interessierte
Der nächste Dienstabend ist am Donnerstag,
24.09.2009, um 19.30 Uhr.
Die Gestaltung an diesem Abend übernimmt Herr
Dr. Balz. Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten. „Rotkreuz-Interessierte“, die
unverbindlich einen Dienstabend besuchen wol-
len, sind natürlich herzlich eingeladen. KF  

Einladung zum Laternenbasteln und Laternen-
lauf
Am 28.09.2009 wollen wir gemeinsam Laternen
basteln. Wir treffen uns um 18.00 Uhr in der
DLRG-Wachstation Ehmetsklinge in Zaberfeld.
Mitbringen solltet ihr bitte: Schere, Klebstoff,
Bleistift, € 1,00 für Laternenmaterial.
Am darauf folgenden Montag (05.10.) wollen wir
mit den gebastelten Laternen am See entlang
laufen. Besorgt dafür bitte einen Laternenstab.
Im Anschluss werden wir den Abend gemeinsam
bei Würstchen und Punsch ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen,

Heike und Christine

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
bergHeuchelberg bieten in dieser Woche fol-
gende Führungen an:
So., 20.09., 13:00 – ca. 16:30 UhrMaulbronn
„Artenschutz in der Klosterlandschaft Maul-
bronn - wie können hier seltene Pflanzen und
Tiere geschützt werden“. Es wird ein Kostenbei-
trag von 5,- € erbeten. Anmeldung unbedingt
erforderlich (Plätze sind begrenzt) bei Klaus
Timmerberg, Tel. 07043/2066; 
E-Mail: k.timmerberg@web.de. 
So., 27.09., 14 Uhr Neipperg
Zabergäu: Landschaft und Geschichte. Wande-
rung mit Weinprobe. Telefonische Anmeldung
ist erforderlich unter 07135/16915 Naturpark-
führerin Ilse Schopper.
So., 27.09., 10 Uhr Freudental 
Abenteuerparcours, eine Herausforderung für
Kinder und deren Väter. Für mutige Kinder ab 6
Jahren und deren Väter. Unkostenbeitrag: Er-
wachsene 20 Euro Kinder 10 Euro. Anmeldung
unbedingt erforderlich bei Naturparkführer Ha-
rald Trinkner, Tel.: 07143/407250. 
So., 27.09., 14 Uhr Horrheim 
Baumarten des Strombergs auf dem Kloster-
berg. Info und Anmeldung bei Naturparkführer
Stephan Hornstein, Tel. 07147/276319.

Kreisverband Heilbronn
Nächste Außensprechstunde am 22.09.09 im
Rathaus Brackenheim von 9:00 bis 12:00 Uhr
(im 1. Stock, barrierefrei zu erreichen). Beratung
zu sozialen Angelegenheiten. 

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

DLRG

Wölflinge (6 – 11 Jahre)
Gruppenstunden: Fr., 18.00 – 19.30 Uhr

Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081

Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)
Gruppenstunden: Zurzeit findet keine Gruppen-

stunde statt, wegen Leitermangel.

Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di., 18.30 – 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140

Stammesvorstand
Birger Romler, Tel. 0173/3429946

Mitarbeiter gesucht
Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend

Mitarbeiter und Leiter. Auch Quereinsteiger sind

herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich bei

den angegebenen Telefonnummern.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage

http://www.dpsg-gueglingen.de

Endlich geht’s wieder los!
Die Ferien sind vorbei und der Alltag hat uns

wieder. Aber zum Glück nicht ganz, denn es gibt

ja die Gruppen der evangelischen Jugend. Nach

der langen Sommerpause sind wir gespannt, was

ihr in den Ferien erlebt habt. Es gibt bestimmt

viel zu erzählen. Wir freuen uns schon auf ein

Wiedersehen und vielleicht sind dann auch ein

paar Neue dabei. Jetzt ist eine gute Gelegenheit

bei uns mitzumachen. Schaut einfach mal vor-

bei, wenn ihr Spiel, Spaß und Spannung erleben

wollt. Es ist jede(r) herzlich willkommen!

Kinder- und Jugendgruppen 
im Evang. Gemeindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)

dienstags 17.45 – 19.15 Uhr

Jessica Schuster, Tel. 07135/5343

Susanne Döbler, Tel. 07135/13583

Elena Wildt, Tel. 07135/2221

Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)

mittwochs ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)

donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Susanne Jesser, Tel. 07135/14973

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)

freitags 16.45 – 18.15 Uhr

Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381

Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583

Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Fest für Jungs
Am 26. September 2009 findet von 14.00 bis

17.00 Uhr ein Fest für 8- bis 12-jährige Jungs

statt – Musik, Spiele viel Unterhaltung. 

Herzliche Einladung!

Erste-Hilfe-Kurs
Auch dieses Jahr bieten wir einen EH-Kurs von 16

Unterrichtseinheiten an. Dieser EH-Kurs ist für

alle Führerscheinklassen gültig. Die 16 Unter-

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Türkische Gemeinde Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen
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Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-

tion) umfasst Themen wie zum Beispiel – Er-

werbsminderungsrente, Altersrente mit und

ohne Schwerbehinderung, Krankenkassen-An-

gelegenheiten, Hilfe bei der Antragstellung

einer Schwerbehinderung oder Verschlechte-

rung und vieles mehr.

Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem,

auch von Nichtmitgliedern in Anspruch genom-

men werden. Während der Sprechstunden kön-

nen sie uns auch unter der Tel.-Nr. 07135/105-

185 zu erreichen.

Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth

Knörle, Vorsitzende im OV Oberes Zabergäu und

Frauenvertreterin im KV HN, Tel.-Nr.

07135/7884 sowie an Karin Krüger, Vorsitzende

im OV Brackenheim und 2. Frauenvertreterin im

KV HN, Tel.-Nr. 07135/13830 wenden.

Reichhaltige Informationen erhalten Sie auch

übers Internet vom VdK-Landesverband Bad.-

Württ. unter www.vdk.bawue.de.

Den OV Oberes Zabergäu erreichen Sie unter:

www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu. 

Weitere Sprechstunden-Termine sind am

27.10.09, 24.11.09.

Auftritt
Am Sonntag, 20.09.09, spielen wir beim Win-

zerfest in Besigheim. Die Abfahrt ist um 11.30

Uhr beim Autohaus Stuber in Zaberfeld.

Bitte halten Sie den

Redaktionsschluss ein!

Danke!

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Montag, 21.09., ab 19.30 Uhr Flein, Rathaus Flein,
Podiumsdiskussion, frauenspezifische Themen
Dienstag, 22.09., ab 19.00 Uhr Bietigheim-Bissin-
gen, N. N., Podiumsdiskussion zum Tafelladen 
Mittwoch, 23.09., ab 18.00 Uhr Bietigheim-Bis-
singen, Gaststätte Rommelmühle mit Hermann
Scheer.
Mittwoch, 23.09., ab 20.15 Uhr Sachsenheim,
Mehrzweckhalle, Kleinsachsenheim – mit Uwe
Hueck
Donnerstag, 24.09., ab 18.00 Uhr Marbach am
Neckar, Schlosskeller mit Erhard Eppler
Zu allen Terminen gibt es wie immer nähere Hin-
weise und Anmeldemöglichkeiten bei Gertrud
Schreck, Tel. 07046/6478.  rosch

www.gruene-zabergaeu.de
Welche Risiken wollen wir in Kauf nehmen?
Der vor 30 Jahren als „genügend sicher“ für die
Einlagerung von Atommüll eingestufte Salzstock
in Asse hielt noch nicht mal 30 Jahre. Die Gut-
achten über Gorleben wurden unter politischem
Druck verfälscht. 
Weltweit ist das Endlagerproblem von Atommüll
nicht gelöst. Atomkraft ist vergleichbar der Büch-
se der Pandorra, nur dass das Prinzip Hoffnung
wegfällt. Die kommende Wahl stellt die Weichen.
Die Panorama-Sendung „Desaster Atommüll“
vom 2.9.09 kann unter folgender Adresse ange-
sehen werden: www3.ndr.de/sendungen/panora-
ma_die_reporter/panorama320.html
Am Mo., 21. Sept., findet eine vom Rat der Frau-
en organisierte Podiumsdiskussion im Rathaus
Flein statt. Das Heilbronner Stimme Wahlforum
für den benachbarten Wahlkreis Heilbronn – mit
dabei der Grüne Kandidat Ulrich Schneider – fin-
det am Di., 22. Sept., im „Haus des Handwerks“
(Allee 76) statt.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Der Bundestagsabgeordnete Eberhard Gienger
lädt zu folgenden Wahlveranstaltungen ein:
Freitag, 18. September, in Lauffen/N.
20.00 Uhr, TVL-Halle: Dr. Annette Schavan, Bun-
desministerin für Bildung und Forschung
Montag, 21. September, in Brackenheim-Hau-
sen
18.00 Uhr, Jupiter Weinkeller. Bundesfamilienmi-
nisterin Dr. Ursula von der Leyen
Donnerstag, 24. September, in Besigheim
19.00 Uhr, Vereinssaal Alte Kelter; Prof. Dr. h. c.
Lothar Späth
Freitag, 25. September, in Bietigheim
18.00 Uhr; Autohaus Weller, Bietigheim. Wahl-
kampfabschluss im Wahlkreis Neckar-Zaber mit
Ministerpräsident Günther H. Oettinger MdL und
Eberhard Gienger MdB
Die Wahlveranstaltung im Autohaus Weller, Ber-
liner Straße 25 in Bietigheim-Bissingen beginnt
um 18 Uhr. Saalöffnung ist um 17 Uhr. Die Ver-
anstaltung ist bewirtet und „Die Ludwigsburger
Domsaxer“ sorgen für musikalische Unterhal-
tung. Alle interessierten Mitbürgerinnen und
Mitbürger sind herzlich eingeladen. 

Termine mit Thorsten Majer
Freitag, 18.09., ab 20.15 Uhr Brackenheim, Ju-
gendhaus, Podiumsdiskussion
Kabarettabend mit Otmar Traber am 19. Septem-
ber ab 20 Uhr in Bissingen im MVB-Heim zum
Preis von 10,- Euro (2,50 Euro gehen dabei an den
Tafelladen Bietigheim-Bissingen). 

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN


